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Nach 13 Jahren wieder ein 
Faschingsumzug in Höflein
Über 180 Personen sorgten für ein buntes Treiben in unserer Nachbarsortschaft. Bericht auf Seite 15

Besuchen Sie uns 
auch online

www.unserkritzendorf.at
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Liebe Kritzendorferinnen 
und Kritzendorfer!

Ortsvorsteherin
Kunsere ritzendorfer

„	 Unser Neujahrsempfang im Jänner hat wieder gezeigt, 		
	 wie kommunikativ unser Ort ist.
Dank unseres Solisten Sebastian Krieger war die Stimmung 
unglaublich locker, trotz des eisigen Wetters. Es hat mich 
wieder einmal sehr gefreut, dass so viele Gäste der Einladung 
gefolgt sind.

Ich weiß, ich erhalte viele Mails und Anrufe wegen der zukünf-
tigen Bautätigkeiten bei der Hauptstraße. Hierzu sei gesagt, 
dass ich aufgrund des Datenschutzes auch keine Auskünfte 
erhalte. Es ist weder meine Nachlässigkeit, noch „Wurschtig-
keit“, dass ich Ihnen keine Antworten geben kann.
Das wollte ich einmal los werden. Es hat auch keinen Sinn, 
über Medien wie Facebook mich zu hinterfragen.  
02243/444-0 ist die Nummer des Rathauses Klosterneuburg.
Die eingeführte 30er-Zone auf der Hauptstraße dient der Si-
cherheit unserer Volksschulkinder. Das selbe Konstrukt haben 
Sie in St. Andrä/Wördern inklusive Aufdoppelung.
Das Jahr 2026 wird sicherlich sehr interessant werden. 
Sie können sicher sein, wenn es eine Information gibt, 
erhalten Sie diese.
Ich wünsche auf diesem Weg ein spätes „Prosit 2026!“

Eure Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf
Ingrid_pollauf@hotmail.com, 0664/3851501“ Fo
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Der Abschnitt der L118 Hauptstraße in Kritzendorf, zwischen 
Keppergasse und Weinpresse im Bereich der Barmherzigen 

Brüder, ist künftig mit 30 km/h begrenzt. Die neue Geschwindig-
keitsbeschränkung gilt werktags von Montag bis Freitag von 7 bis 
18 Uhr. Die Zone gilt als besonders sensibler Abschnitt für den 
Fußgängerverkehr und schließt sowohl die öffentliche als auch 
private Volksschule, aber auch den Kindergarten ein.
Stadtrat Roland Honeder freut sich über den Erfolg: „Es ist schön, 
dass dieser Antrag nach vielen Anläufen nun erfolgreich war und wir 
einen großen Schritt für die Sicherheit vor allem unserer jüngsten 
Kritzendorferinnen und Kritzendorfer erreichen konnten.“
Die Initiative wurde von der Stadtgemeinde vorangetrieben und 
begründet sich vorwiegend in der Verkehrssicherheit für die 
beiden Volksschulen. Die Kritzendorfer Hauptstraße ist geprägt 
von beengten Gegebenheiten, in besagtem Bereich sind die Geh-
steige sehr schmal.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Mehr Sicherheit 
auf dem Schulweg
Die Stadtgemeinde Klosterneuburg setzt gemein-
sam mit dem Land NÖ eine wichtige Maßnahme 
zur Erhöhung der Verkehrssicherheit in Kritzen-
dorf um und hat auf der Landesstraße L118 die 
Einführung einer Tempo-30-Zone erreicht.

Im Amtshaus Kritzendorf wurde der Jah-
resbeginn 2026 heuer besonders feier-

lich begangen: Stadtrat Mag. Roland Ho-
neder, Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf und 
Gemeinderat Alexander Kisely luden zum 
Neujahrsempfang – und viele Kritzendor-
ferinnen und Kritzendorfer folgten der 
Einladung.

Sekt, Brötchen und Livemusik
Schon vor Beginn füllte sich der Saal 
rasch; Vereinsvertreter, Unternehmer, en-
gagierte Bürgerinnen und Bürger sowie 
zahlreiche Stammgäste nutzten die Gele-
genheit, bei Sekt und Brötchen miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. 
Der Kritzendorfer Künstler Sebastian 
Krieger sorgte mit Austropop und auch 
seinem eigenen größten Hit, dem Danke 
Song, für Stimmung unter den Gästen.

Rückblick auf ein bewegtes Jahr
Im offiziellen Teil zog Stadtrat Mag. Ho-
neder eine stimmungsvolle Bilanz über 
das Jahr 2025 in Kritzendorf. Erwähnt 
wurden die sichtbaren Veränderungen im 
Ortsbild, die neuen Bauprojekte mit der 
Ansiedlung einer Kinderkrippe, die in den 
Startlöchern stehen, der Abschluss des 
neuen Wirtschaftshofs im Strombad bis 
hin zur Arbeit an einem neuen Brunnen. 
Ein Höhepunkt des Jahres war die Eröff-
nung des neuen Feuerwehrhauses an der 
Hauptstraße, das als Symbol für Sicher-
heit und gelebtes Ehrenamt im Ort her-
vorgehoben wurde. 

Optimistischer Blick nach vorne
Der Blick nach vorne stand ganz im Zei-
chen eines optimistischen 2026. Die Orts-
vorsteherin betonte, man wolle trotz 
Herausforderungen – etwa der Nahver-
sorgung und des Verkehrs – positiv in 
die Zukunft gehen und Kritzendorf als 
lebenswerten Stadtteil weiterentwickeln. 
Geplante Projekte reichen von infrastruk-
turellen Verbesserungen über die weitere 
Begleitung der Bahnhofsmodernisierung 
bis zu neuen kulturellen Initiativen, die das 
gemeinschaftliche Leben im Ort stärken 
sollen. Vizebürgermeisterin Maria Theresia 
Eder würdigte in diesem Zusammenhang 
das Engagement von Frau Pollauf sowie 
der beiden Kritzendorfer Mandatare Ho-
neder und Kisely, die sie augenzwinkernd 
als „drei Musketiere“ beschrieb, die sich 
mit Nachdruck für ihren Ort einsetzen.

Danach blieb noch Zeit für Gespräche, in 
denen die Modernisierungspläne für den 
Bahnhof Kritzendorf, die beeindrucken-
den Tätigkeiten des neuen Kulturvereins 
und die neue Verabschiedungshalle am 
Friedhof gewürdigt wurden. Der Neu-
jahrsempfang zeigte sich einmal mehr als 
wichtiger Treffpunkt für das Kritzendor-
fer Dorfleben. Bürgerinnen und Bürger, 
Politik und Vereine kamen miteinander ins 
Gespräch, schmiedeten Pläne und tausch-
ten Ideen aus. Mit einem gemeinsamen 
Anstoßen auf das neue Jahr endete eine 
Veranstaltung, die deutlich machte, dass 
lebendige Kommunalpolitik vor allem 
dort entsteht, wo Menschen einander be-
gegnen und miteinander reden.

Roland Honeder

Ein Anstoß auf den Jahresbeginn 2026

von links: GR Alexander Kisely, Vizebürgermeisterin Maria Theresia Eder, Kritzendorfer 
Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf, Stadtrat Roland Honeder, Musiker Sebastian Krieger, 
Höfleiner Ortsvorsteherin Helga Fucac und Pfarrer Reinhard Schandl

Manfred Schienle
Tel. 0664/80 109 5901
manfred.schienle@nv.at

Max Reichl
Tel. 0664/80 109 5272
max.reichl@nv.at

Niederösterreichische
Versicherung AG
3400 Klosterneuburg
Rathausplatz 20-21

Unsere Niederösterreichische

Versicherung

NÄHE
VERBINDET.
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KRITZENDORF vis á vis TEXTIL MÜLLER
T: 0676 465 80 68                      Buris Buris

Öffnungszeiten im Winter:
Mo – Sa 10 bis 19 Uhr  Sonntag Ruhetag  

Burger, Schnitzel, Würstel u.v.m 

Grünes Licht für Tempo 30:
Familien, deren täglicher 
Weg über die stark befahre­
ne Landesstraße führt, freu­
en sich über die Maßnahme. 
v. l.: Maria Theresia Eder, 
Cynthia Kirchhauer,  
Roland Honeder, Alexan­
der Kisely und Matthias 
Cernusca mit Kritzendorfer 
Kindergartenkinder.
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Bei der VP-Kritzendorf Genereralversammlung von links: 
Cynthia Kirchhauer-Cudy, Matthias Cernusca, Roland Honeder, 
Maria Theresia Eder, Gerhard und Susanna Steinschütz, Isabella 
und Alexander Kisely sowie Valeria Foglar-Deinhardstein

Kommentar

„

Dr. Matthias Cernusca 
ÖVP-Obmann Kritzendorf

Tel: 02243/31048; 
office@cernusca.com

“

Liebe Leserinnen und Leser von
unserer Kritzendorf & Höflein

	 Es hat sich schon einiges getan bei uns – die 30er Zone 	
	 zwischen Keppergasse und Altersheim ist nun in Kraft 
getreten. Seit vielen Jahren haben wir von der ÖVP Kritzen-
dorf versucht, dieses Ansinnen bei den zuständigen Behörden 
umzusetzen.
Jetzt ist es gelungen! Wie immer im Leben werden nicht alle 
damit einverstanden sein – für die einen ist der 30er sinnlos, 
für die anderen ist die Strecke zu gering.  Ich denke persön-
lich, es handelt sich um einen guten Kompromiss, der vor 
allem die Sicherheit der Kinder und Eltern auf den Wegen zu 
den Schulen und Kindergarten, und auch in den Kreuzungs-
bereichen, deutlich erhöht. Jetzt müssen sich die Verkehrsteil-
nehmer nur daran halten – mein Appell ist es, die Beschrän-
kung in den angegebenen Zeiten zu beachten. Vielen Dank!

Weiteres hat sich bei uns parteiintern getan – es gab wieder 
einen Ortsparteitag mit Ortspartei-Wahlen. Ich darf wieder 
als Obmann fungieren, unterstützt von Stadtrat Honeder und 
Gemeinderat Kisely, sowie Valeria Foglar-Deinhardstein, als 
Stellvertretern. Mit Cynthia Cudy-Kirchhauer konnten wir 
ein weiteres Vorstandsmitglied gewinnen. Danke allen altge-
dienten Vorstandsmitgliedern, die weiterhin ihre Funktionen 
ausüben, und auch ein Danke an Valeria und Cynthia, dass ihr 
euch im Vorstand engagiert!
Stolz bin ich, dass die Aufnahme von Höflein in unser 
Druckwerk so gut angenommen wurde – wir haben 
zwar unterschiedliche Orte, aber eine gemeinsame 
Zeitung macht absolut Sinn!            

Bis bald, euer Matthias Cernusca

Am 15. Jänner fand im Gasthaus am Silbersee der Ortspartei-
tag und die Generalversammung der Volkspartei Ortsgrup-

pe Kritzendorf statt.
Nach der Begrüßung durch Obmann Matthias Cernusca wurde 
die vergangene Periode besprochen, darunter, dass die Katas-
tralgemeinde Höflein in die Ortszeitschrift unser Kritzendorf 
integriert wurde. Danach wurde die Kassierin und der Vorstand 
entlastet. Die Neuwahl übernahm Ehrengast Maria Thersia Eder 
und der Wahlvorschlag vom Obmann und des Vorstandes wurde 
einstimmig angenommen.
Danach wurde noch allfälliges besprochen.

Der neue ÖVP-Ortspartei-Kritzendorf Vorstand:
Obmann: 	 Dr.  Matthias Cernusca
Obmann-Stv: 	 Stadtrat Mag. Roland Honeder
Obmann-Stv: 	 GR Ing. Alexander Kisely, BA MBA
Obmann-Stv: 	 Valeria Foglar-Deinhardstein, BSc, MSc
Kassierin: 	 Susanna Steinschütz-Winter
Kassier-Stv:	 Gerhard Steinschütz
Schriftführerin: 	 Cynthia Kirchhauer
Rechnungsprüfer: 	 Hans Doskoczil
Rechnungsprüfer-Stv:	 Isabella Kisely

Cynthia Kirchhauer-Cudy

An der Ecke Schellhammergasse/Hauptstraße in Kritzendorf 
steht seit Kurzem ein neues Buswartehaus – ein kleines Bau-

werk mit großer Wirkung auf den öffentlichen Verkehr im Ort.
Die Haltestelle an der Hauptachse durch Kritzendorf wird von 
zahlreichen Bussen pro Tag angefahren.  Mit dem neuen Holzwar-
tehaus erhalten Fahrgäste einen neuen verlässlichen Witterungs-
schutz: Regen, Wind und im Sommer direkte Sonneneinstrahlung 
werden abgehalten, sodass das Warten auf den Bus sich für alle 
Fahrgäste angenehmer gestaltet. 

Beitrag zur höheren Akzeptanz 
des öffentlichen Verkehrs
Die Attraktivität des Öffentlichen Verkehr hängt für Fahrgäste 
nicht nur von Fahrplan und Ticketpreisen ab, sondern stark von 
der „letzten Meile“ – also dem Weg und dem Aufenthalt an der 
Haltestelle. Untersuchungen belegen, dass bessere Haltestellen-
infrastruktur (Überdachung, Beleuchtung, Sitzgelegenheiten, gute 
Information) messbar zur Nutzung beiträgt, weil sie Komfort, 
Sicherheit und Verlässlichkeit erhöht. Wer im Trockenen, gut be-
leuchtet und mit Blick auf den Fahrplan warten kann, entscheidet 
sich eher für den Bus – besonders in Randzeiten, bei Schlecht-
wetter und für vulnerable Gruppen, die auf öffentlichen Verkehr 
angewiesen sind.
So wird das neue Buswartehaus in Kritzendorf mehr als nur ein 
Stück Infrastruktur: Es ist ein sichtbares Bekenntnis zur Stärkung 
des öffentlichen Verkehrs vor Ort – und ein konkreter Beitrag 
dazu, dass der Bus für Bewohnerinnen und Bewohner als kom-
fortable und verlässliche Option wahrgenommen und damit öf-
ter gewählt wird.

Stadtrat Mag. Roland Honeder dankt den Mitarbeitern des Wirt-
schaftshofs: „Durch die Kreativität vieler fleißiger Mitarbeiter unse­
res Wirtschaftshofs ist dieses neue Wartehaus kostengünstig errichtet 
worden. Ich danke allen Beteiligten für die tolle Arbeit!“

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Ein neues Dach für Wartende in KritzendorfGeneralversammlung 
der ÖVP Kritzendorf

V E RT R A U T E S  N E U  E N T D E C K E N

A B  €  3 6 . 8 8 0 *

M A Z D A  C X- 5
D E R  N E U E

*  Alle Preise sind unverbindlich empfohlene Richtpreise inkl. USt, NoVA. Fehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 
Verbrauchswerte lt. WLTP: 7,0–7,5 l/100 km, CO2-Emissionen: 157–169 g/km. Symbolfoto. Stand: Februar 2026.

C R A F T E D  W I T H  J A PA N E S E  S O U L

AUTOHAUS BENNEWITZ
BACHGASSE 4, 3400 KLOSTERNEUBURG | TEL. 02243/328 65-0 | WWW.BENNEWITZ.MAZDA.AT

Aus Liebe zu Ihrem Tier

Tierarztpraxis Sabine Freysinger
Kritzendorf, Amtshaus, Hauptstraße 56-58 

Tel: 02243/26159     Mobil: 0664/28 33 202
Mail: tierarzt.freysinger@gmail.com

Ordinationszeiten: Mo, Mi: 10-12 u. 17-19 Uhr
 Di, Fr: 10-12 Uhr, Do: 16-19 Uhr

jeden 1. und 3. Sa im Monat 10-12 Uhr 
Ordination nach Terminvereinbarung

Hausbesuche nach Vereinbarung möglich!

Tierarzt-freysinger.at

Kritzendorf, Hauptstraße 133

0 22 43 / 2 29290 22 43 / 2 2929
Speisen, Getränke und Kaffee

ABHOLUNG täglich von 11 bis 21 Uhr

Pizzaeck Kritzendorf

Stadtrat Roland Honeder und Gemeinderat Alexander Kisely unter 
einem schützenden Dach im neuen Buswartehaus
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„

“

	 Wenn in der großen Welt alles wackelt – Kriege, Krisen, 	
	 Klimachaos – hilft manchmal ein Blick ins Kleine. Zum 
Beispiel nach Kritzendorf, wo beim Neujahrsempfang in einer 
kurzen Rückschau und einer Vorschau zu spüren war: Hier 
geht was weiter und hier hält man zusammen. Bestes Beispiel 
für den Zusammenhalt war das Hochwasser 2024. Als das 
Wasser kam, war’s die Feuerwehr, die statt Panik Struktur 
brachte. Nun hat sie – nach über zwölf Jahren Planung! – 2025 
endlich auch ein neues Zuhause: das Feuerwehrhaus an der 
Hauptstraße. Technisch top, im Notfall eine „Lichtinsel“ und 
Symbol für das, was funktioniert, wenn Kommunalpolitik ein-
fach dranbleibt.

Und weil man von (Sommersonnen )-Licht bekanntlich 
Durst bekommen kann, folgt gleich der nächste große Wurf: 
der neue Brunnen VI in der Kritzendorfer Au – ca. 1,5 Millio-
nen Euro schwer, aber unbezahlbar, wenn im Sommer wieder 
die Wasserspeicher seufzen. 

Im Strombad wurde und wird ebenfalls investiert: Im Jahr 
2024 wurde ein neuer Pavillon eröffnet, der neue Wirtschafts-
hof nahm 2025 seinen Dienst auf. Ca. € 600.000,00 wurden 
hier investiert.  Im Jahr 2026 wird das Konzept zur Sanierung 
der Brücke im Strombad weiter vorangetrieben, denn das 
Strombad war und ist ein Wahrzeichen Kritzendorfs. 

Im Ortskern entsteht bald eine Kinderkrippe auf dem Gelän-
de der ehemaligen Pizzeria Mera. Auch hier wird fleißig am 
Gelingen dieses Projekts gearbeitet. Und weil Sicherheit ein 
ganz wichtiges Anliegen ist: Die lange ersehnte 30 km/h Zone 
vor Schulen und Kindergarten ist nun Realität geworden. Es 
hat sehr viele Anläufe gebraucht und nun war es mein Antrag 
aus dem Jahr 2024, dem schließlich der Erfolg beschieden war. 

In einer Zeit, in der kommunale Budgets so eng sind, ist es 
außergewöhnlich, wenn in Kritzendorf trotzdem weiter so 
investiert wird – nicht spektakulär, aber solide und mit klarer 
Handschrift. Die genannten Projekte sollen hier nicht nur 
aufgezählt werden, sondern in den größeren Zusammenhang 
eines funktionierenden Miteinanders gestellt werden. Denn 
wenn wir im Kleinen weiter so konsequent an den „Fugen“ 
arbeiten, ist die große Welt vielleicht nicht ganz so 
unheilbar, wie sie oft scheint.

Herzlichst, Ihr Roland Honeder

Kommentar

Mag. Roland Honeder 
Stadtrat und 
Vorsitzender des Ausschusses 
für Biodiversität, Energieeffizienz, 
Immobilienverwaltung
E: roland.honeder@steuerberatung-honeder.at

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger!

Das neue Geoportal ersetzt die 
bisherige „WebCity“ und bietet 

eine komplett überarbeitete, benutzer-
freundliche Oberfläche mit erweiter-
ten Funktionen. Mit dieser Lösung voll-
zieht die Stadt einen weiteren Schritt 
in Richtung einer modernen digitalen 
Verwaltung. Durch das flexible Design 
können alle Inhalte jetzt auch über 
Mobilgeräte wie Smartphone oder 
Tablet genutzt werden. Zu finden ist 
es unter 
www.klosterneuburg.at/geoportal. 
Die zentrale Plattform für Geoda-
ten und Kartendienste umfasst ein breites Spektrum 
an frei zugänglichen, öffentlichen Daten für Projekte und Re-
cherchen, von der Flächenwidmung über den Baumkataster bis 
hin zu Solarpotenzialanalysen. Eine wesentliche Neuerung ist die 
monatliche Aktualisierung des Katasterstandes, also der Grund-
stücksgrenzen.

Zur Verfügung stehen 
	 •	 der Flächenwidmungs- und Bebauungsplan
	 •	 das Leitbild „Bauen & Wohnen“ des {STEK 2030+}
	 •	 die Darstellung aller Zonen des Ortsbildschutzes
	 •	 Solarpotenzialanalyse der Dachflächen
	 •	 Baumkataster
	 •	 aktuelles Luftbild aus 2025

Das neue System basiert auf ArcGIS Online der Firma ESRI und 
bietet ein stabiles und zukunftssicheres Fundament für die digi-
talen Dienste der Stadt. Das Geoportal wurde von Mitarbeitern 
der Stadtplanung aus dieser Anwendung heraus entwickelt und 
mit einer benutzerfreundlichen Oberfläche designt. Damit kön-
nen der Bevölkerung wichtige Geo-Informationen zeitgemäß 
bereitgestellt werden.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Die letzte Tarifanpassung erfolgte im 
Dezember 2020. Seither sind in allen 

Bereichen umfangreiche Preissteigerun-
gen eingetreten. Dies betrifft insbeson-
dere den Betrieb des Klosterneuburger 
Stadtbusses. Da die Überschüsse aus der 
Kurzparkzonenabgabe zweckgebunden 
direkt in die Finanzierung des Stadtbusses 
(Abdeckung des Abgangs) fließen, dient 
die Anpassung der Parkgebühren unmit-
telbar der Aufrechterhaltung der Mobili-
tät in der Stadt. Erhältlich sind die neuen Parkscheine bei den 
Wiederverkäufern, also z.B. Trafiken und im Rathaus.

Neue Tarife für die Kurzparkzonen:
	 •	 Parkdauer bis 30 Minuten: € 1,30
	 •	 Parkdauer bis 60 Minuten: € 2,60
	 •	 Parkdauer bis 90 Minuten: € 3,90

Die maximale Abstelldauer bleibt unverändert bei 90 Minuten. 
Parkscheine sind für eine Parkdauer von 30 Minuten (€ 1,30) und 
eine Stunde (€ 2,60) erhältlich. 15 Minuten sind weiterhin gra-
tis, dafür können die orangefarbenen Gratis-Parkscheine genutzt 
werden – Achtung, hier muss die Abstellzeit minutengenau einge-
tragen werden.

Umtausch bis 30. April möglich
Alte Parkscheine können gegen Aufzahlung 
des Differenzbetrags bis 30. April 2026, je-
weils Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 
ausschließlich im Rathaus (Telefonzentrale) 
gegen neue Scheine getauscht werden.
Neben den klassischen Papierparkschei-
nen (erhältlich im Rathaus, in der Bank, in 
Trafiken und Geschäften mit dem blauen 
„P“-Aufkleber) stehen den Autofahrern in 
Klosterneuburg folgende Möglichkeiten zur 

Entrichtung der Kurparkzonenabgabe zur Verfügung:

•	 Handy-Parken über die App EasyPark (www.easypark.at)
•	 Parkscheinautomaten: Seit August 2024 können Parkscheine 

auch an den Automaten am Rathausplatz (Ecke Markgasse) 
und am Niedermarkt gelöst werden.

Die zeitliche Verordnung der Zonen bleibt unverändert: 
Montag bis Freitag werktags von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 18 
Uhr sowie Samstag von 8 bis 12 Uhr.
Informationen zum Thema Parken und Kurzparkzonen in Klos-
terneuburg sind auf der Website der Stadt zu finden unter 
www.klosterneuburg.at/kurzparkzonen.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Ein neues Geoportal gibt einen frei zugänglichen 
Einblick in Pläne wie Flächenwidmung, Zonen des 
Ortsbildschutzes, Baumkataster und mehr. 

Nach über fünf Jahren Preisstabilität wird der Kurzparkzonentarif mit 1. Februar 2026 angepasst. 
Der Umtausch der Parkscheine ist ausschließlich im Rathaus bis 30. April 2026 möglich.

Modernisierung im
Online-Auftritt der Stadt 

Anpassung der Kurzparkzonenabgabe

Reifen – Räder – Service

Ihr Reifenpartner 

H.u.W. SEIBOLD
Reifenfachhändler

• Sämtliche Markenreifen
• Stahl- und Leichtmetallfelgen für alle Automarken
• Reifenlagerung

FREUNDLICH – PREISWERT – SERVICESTARK

1190 Wien, Nusswaldgasse 5
T: 01 368 41 69

E: office@reifen-seibold.at
www.reifen-seibold.at 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 8 bis 17 Uhr 
Saisonabhängig auch samstags 8 bis 12 Uhr 

(bitte vorher anrufen)

BAUMDIENST

MUTZ
BAUMDIENST

MUTZ
› Baumpflege  › Spezialfällung  › Gartenservice

www.baumdienst-mutz.at
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... du wolltest ja wissen, 

was man so als  
Kleinunternehmer:In im 

Marketing alles machen könnte? 
 

bei CYKI Design gibt’s  
GRATIS Erstgespräche 

zur Orientierung.

Da muss ich mir gleich einen 
Termin buchen!
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Die Jubilarin blickt auf eine erfolg-
reiche Geschichte zurück! Als sie 

1951 aus der Taufe gehoben wurde, war 
es nicht klar, wie lang sie bestehen wür-
de. Der zweite Weltkrieg lag gerade sechs 
Jahre zurück und Österreich war noch 
von den alliierten Streitkräften besetzt. 
Oberstudienrat Prof. Josef Kruzik und Ru-
pert Neuhofer hatten auf einer Bahnfahrt 
nach Wien die Idee, eine Sängerrunde 
ins Leben zu rufen. In kurzer Zeit gelang 
es ihnen, 15 musikinteressierte Kritzen-
dorfer für die Idee zu begeistern und so 
erfolgte die erste Chorprobe im Febru-
ar 1951 im Gasthaus Sawatil mit Hofrat 
Andreas Weißenböck als Chorleiter, der 
diese Funktion aber noch im selben Jahr 
an Prof. Josef Kruzik übergab.

Im Vereinsregister erst seit 1956
Einen Verein offiziell registrieren zu lassen 
erregte das Misstrauen der russischen 
Besatzungsbehörde. So erfolgte der Ein-
trag in das Vereinsregister erst 1956, nach 
dem Abschluss des Staatsvertrags und 
dem Abzug der Besatzungssoldaten im 
Jahr 1955.
Die Sängerrunde wuchs nach und nach 
an und als sie 1969 bei der Eröffnung der 
Babenbergerhalle die musikalische Ge-
staltung übernahm, konnte man über 40 
Sänger auf der Bühne zählen. In den 70er-
Jahren wurden szenische Musikstücke in 
Kostümen aus dem Fundus der Volksoper 
aufgeführt. Besonders erfolgreich waren 
Ausschnitte aus dem „Dreimäderlhaus“, 

dem Musical „My Fair Lady“ und aus der 
Operette „Das weiße Rössl“.
Nachdem Gerhard Fertl den Männerchor 
13 Jahre geleitet hatte, übernahm Wolf-
gang Weyr-Rauch 2002 die Chorleitung 
und begann mit einer Neuausrichtung 
des Repertoires. Die Chorreisen mit ihm 
als Dirigent in die Türkei 2005 und nach 
Barcelona 2011 bleiben unvergesslich. 
2012 erfolgte die Übergabe der musikali-
schen Leitung der Sängerrunde an Chris-
toph Eberhardt, der zu dieser Zeit sein 
Musikstudium noch nicht abgeschlossen 
hatte. Damit kam neuerlich frischer Wind 
in die Sängerrunde, wie sich an der er-
folgreichen Teilnahme am internationalen 
Weinliedfestival für Männerchöre 2015 
und 2022 im ungarischen Pécs zeigte. Von 
der konsequenten Erneuerung des Re-
pertoires und der gesanglichen Verbesse-
rung konnte man sich bei den zahlreichen 
Auftritten im Ort bei der Liedertafel, am 
Riedenfest oder beim Adventsingen über-
zeugen.

Singen führt zu Wohlbefinden
Mittlerweile ist es sehr schwierig gewor-
den, junge und junggebliebene Männer für 
das Chorsingen zu begeistern. Und dabei 
hat Singen im Chor, wie Studien belegen, 
viele positive Auswirkungen auf die bes-
sere physische und mentale Gesundheit, 
sowie das soziale Leben. Das Gemein-
schaftsgefühl, die generelle Lebensfreude, 
die Begegnung mit Neuem, die Erweite-
rung des eigenen kulturellen Horizonts 

oder das Hochgefühl nach erfolgreichen 
Konzerten tragen zum allgemeinen Wohl-
befinden bei.
Spricht man einen Mann direkt an, dann 
hört man oft: „Ich habe keine Zeit“, „mein 
Musiklehrer hat mir schon verboten zu 
singen“, „ich kann ja nicht singen“ und 
Ähnliches. Allerdings: Unsere Wälder wä-
ren sehr still, wenn nur die begabtesten 
Vögel sängen!
Ich möchte alle Männer ermutigen, eine 
Probe der Sängerrunde zu besuchen. Auch 
wenn ihr noch nie in einem Chor gesun-
gen habt, seid ihr willkommen. Traut euch! 
Bereuen werdet ihr es nicht. Wann und 
wo wir proben findest du unter www.sa-
engerrunde.net oder du kontaktierst uns 
per Email singen@saengerrunde.net oder 
per Telefon 0664 2546066.

Jubliläumskonzert am 19. April
In diesem Jahr feiert die Sängerrunde 
Kritzendorf ihr 75-jähriges Bestehen mit 
einem Jubiläums-Chorkonzert „Fore-
ver young – Barock bis Rock a cappella“ 
am 19. April um 16:30 im Festsaal der 
Raiffeisenbank am Rathausplatz 7 in 
Klosterneuburg. 
Der KammerChorus Klosterneuburg, 
die Kritzendorfer Distelblüten, der est-
nisch-österreichische Pillerkor und der 
Kammerchor und Gesangsverein aus 
Waidhofen an der Thaya werden als Gast-
chöre erwartet und garantieren für ein 
abwechslungsreiches Konzert-Erlebnis.

Wolfgang Vitovec

75 Jahre Sängerrunde  
Auf Kritzendorf, ein Fest steht an!
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Stützpunkt KriDo
Durchstichstraße 12-14 • 3420 Kritzendorf

Telefon: 02243 280 70
Mail: office@kfz-point.at
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Nach dem Einzug in das neue, topmo-
derne Feuerwehrhaus samt großer 

Eröffnungsfeier im vergangenen Septem-
ber, stand für die Kritzendorfer Feuer-
wehrmitglieder am 19. Jänner ein weite-
res Highlight am Programm: Im Zuge der 
alljährlichen Mitgliederversammlung, in 
der man das Jahr 2025 Revue passieren 
ließ, fand heuer unter der Leitung von 
Klosterneuburgs Bürgermeister Chris-
toph Kaufmann sowie Blaulicht-Stadtrat 
Florian Havel auch die Kommandanten-
wahl statt. 
Kommandant Peter Dussmann, der die 
Feuerwehr bereits seit 2011 führt sowie 
sein Stellvertreter Adi Fuchs, seit 2016 im 
Amt als Vize, stellten sich für eine weitere 
fünfjährige Periode zur Wahl und wurden 
im Zuge des Urnengangs vom Team der 
Feuerwehr eindeutig bestätigt.
„Nach einer für den Einsatzalltag sehr her­
ausfordernden Übergangszeit ohne Feuer­
wehrhaus ist das Ergebnis dieser Wahl für 
uns natürlich ein überaus wichtiges Zei­
chen des Vertrauens und ein Ansporn, die 
Mannschaft voller Tatkraft auch durch die 

kommenden fünf Jahre zu führen“,  erklä-
ren Dussmann und Fuchs und ergänzen 
weiter: „Wir möchten uns an dieser Stelle 
herzlich bei unserem tollen Team, den Char­
gen und Sachbearbeitern und allen Helfern 
bedanken, ohne deren Engagement das alles 
nicht möglich wäre.“

117 Einsätze im letzten Jahr
Die Feuerwehr Kritzendorf wurde im 
Jahr 2025 zu 117 Einsätzen gerufen, die 
Mannschaft zählt knapp 100 Mitglieder, 20 
davon in der Feuerwehrjugend.

Isabella Nittner

Aus alt mach neu! 
FF Kritzendorfer wählte neues Kommando

Blaulicht-Stadtrat Flo Havel, Bürgermeister Christoph Kaufmann, Kommandant Peter 
Dussmann, Stellvertreter Adi Fuchs, Abschnittsfeuerwehrkommandante Josef Angelmayer, 
Abschnittskommandant-Stellvertreter Alexander Gutenthaler
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Herbert Prohaska Fußballturnier 

Sportlich und voller Energie begann für 
die Schülerinnen und Schüler der Volks-

schule Kritzendorf das Jahr 2026. Die 3. 
und 4. Klassen nahmen mit großer Begeis-
terung am Herbert Prohaska Fußballtur-
nier im Happyland teil. Ein ganz besonderes 
Highlight war dabei das persönliche Treffen 
mit der Fußballlegende Herbert Prohaska 
– natürlich durfte auch ein gemeinsames 
Erinnerungsfoto nicht fehlen.

Naturhistorisches Museum

Eine spannende Reise durch die Erd-
zeitalter führte uns ins Naturhistori-

sches Museum Wien. Dort erklärte uns 
eine echte Paläontologin anschaulich und 
kindgerecht die Welt der Dinosaurier. 
Besonders beeindruckend war es, echte 
Fossilien und Knochen aus längst vergan-
genen Zeiten bestaunen zu dürfen.

Eislaufen im Happyland

Die kalten Temperaturen nutzten wir 
außerdem sportlich aus und besuch-

ten mehrmals den Eislaufplatz in Kloster-
neuburg. Mit viel Freude drehten die Kin-
der ihre Runden auf dem Eis und stärkten 
dabei nicht nur ihre Ausdauer, sondern 
auch ihren Teamgeist.

Verkehrserziehung

Für die 1. und 2. Klassen stand die Ver-
kehrserziehung im Mittelpunkt. Mit 

den Programmen „Blick & Klick“ und 
„Busschule“ lernten die Kinder spiele-
risch und praxisnah alles Wichtige rund 
um das richtige Verhalten im Straßenver-
kehr und im Schulbus.

Benjamin Steyskal-Ziegler

öffentliche Volksschule

aus der chuleS
Projekt „Blick und Klick“  

Gleich nach den Semesterferien nah-
men die Schülerinnen und Schüler 

der 1. und 2. Klassen am Verkehrssicher-
heitsprojekt „Blick und Klick“ teil. Ziel 
der Veranstaltung war es, das Bewusstsein 
der Kinder für Gefahren im Straßenver-
kehr zu schärfen und ihr richtiges Verhal-
ten als Verkehrsteilnehmer zu trainieren.
Dabei konnten die Kinder mögliche Ge-
fahrensituationen sowohl aus der Pers-
pektive von Fußgängern als auch aus je-
ner von Autofahrern erleben. Besonders 
anschaulich wurde vermittelt, wie wichtig 
Aufmerksamkeit, Blickkontakt und richti-
ges Einschätzen von Verkehrssituationen 
sind. Zusätzlich wurde praktisch geübt, 
worauf es beim sicheren Überqueren der 
Fahrbahn ankommt.
Ein großer Dank gilt dem ÖAMTC und 
der AUVA, die diese kostenlose und zu-
gleich sehr wichtige Veranstaltung ermög-
licht haben.

Besuch in der Bäckerei REST  

Einen besonders genussvollen und lehr-
reichen Vormittag erlebten die Schü-

lerinnen und Schüler der 2. Klassen bei 
ihrem Besuch der traditionellen Bäckerei 
REST in Höflein. Im Rahmen einer inter-
essanten Führung durch die Backstube er-
hielten die Kinder spannende Einblicke in 
das Handwerk des Bäckers und die Her-
stellung von Brot und Gebäck.
Anschließend durften die jungen Besucher 
selbst aktiv werden: Mit großer Begeiste-
rung formten, bestreuten und backten 
sie Handsemmeln, Mohnflesserl, Kipferl, 
Handsalzstangerln, Striezel, Brezen sowie 
eigene kreative Gebäckkreationen. Da-
bei erfuhren sie auch viel Wissenswertes 
über die verwendeten Zutaten und die 
einzelnen Arbeitsschritte vom Teig bis 
zum fertigen Gebäck.

Zum Abschluss stärkten sich alle bei einer 
herzhaften Jause. Als besonderes Highlight 
erhielt jedes Kind einen großen Sack mit 
den selbst gebackenen Köstlichkeiten für 
zu Hause. Die Freude war riesig, und der 
Stolz auf die eigenen Meisterwerke stand 
den Kindern ins Gesicht geschrieben.

Weihbischof zu Besuch 

Am Donnerstag, dem 18. Dezember, 
durfte die PVS Kritzendorf einen 

besonderen Gast begrüßen: Weihbischof 
Franz Scharl besuchte unsere Schule und 

sorgte damit für große Freude bei den 
Kindern und dem gesamten Schulteam. 
Bereits seit Wochen hatten sich die Schü-
lerinnen und Schüler auf diesen besonde-
ren Tag gefreut.
Rund zwei Stunden lang ging Weihbi-
schof Franz Scharl durch das Schulhaus 
und nahm sich viel Zeit für persönliche 
Gespräche mit den Kindern. Dabei zeig-
te er sich besonders beeindruckt von 
der herzlichen Aufnahme, der Offenheit 
der Kinder sowie von ihrer natürlichen 
Neugier. In den Gesprächen ging es unter 
anderem um das Tierreferat der letzten 
Unterrichtsstunde, die Stabschrecken der 
Klasse 2a oder aktuelle Bastelarbeiten. 
Auch persönliche Fragen zu seinem Le-
ben und seinem Werdegang beantwortete 
der Weihbischof mit großer Offenheit.
Den feierlichen Abschluss bildete der 
„Schulschwesternsegen“, ein Segenslied 
der Ordensschwestern, das am Sport-
platz von allen am Standort gemeinsam 
gesungen wurde. Sichtlich gerührt segne-
te Weihbischof Franz Scharl anschließend 
alle Anwesenden und überreichte jedem 
Kind ein Erinnerungskärtchen.
Dieser Besuch wird der Schulgemein-
schaft der PVS Kritzendorf als ganz be-
sonderer und berührender Tag in Erinne-
rung bleiben.

Susanne Doskoczil, BEd 

VOSÖ PVS Kritzendorf
Verein Ordensschulen Österreich

Fo
to

s: T
ea

m
 d

er
 V

S 
Kr

itz
en

do
rf

Fo
to

s: 
PV

S 
Kr

itz
en

do
rf



13Ausgabe_1_2026Kritzendorfunser12

Fo
to

:s 
Pf

ar
re

 S
t. V

itu
s

Fo
to

s: 
Ki

nd
er

ga
rt

en
 K

rit
ze

nd
or

f

aus dem indergartenK
Ein kleiner „Durchblicker“, laut Kinder-

mund (siehe Foto mit Kind und Dup-
losteinen) zu Beginn des neuen Kinder-
gartenjahres.

Der Jänner 2026 ließ viele Kinder-
herzen höher schlagen. Die Freude 

über den Schnee war sehr groß und zog 
viele Kinder in unseren wunderschönen 
Garten. Die Rutschen im Gartenbereich 
waren mit Schnee noch schneller und be-
reiteten den Kindern doppelt Freude. Die 
eine oder andere „Winterbewegungsein-
heit“ fand auch Indoor im Turnsaal statt. 
Dabei kletterten die Kinder über „Turn-
matten-Schneeberge“, kullerten hinunter 
und bewarfen sich mit Softschneebällen, 
die nicht schmolzen.
In so mancher Gruppe machten die Kin-
der auch taktile „Spielschneeerfahrun-
gen“ und waren begeistert.

Wie jedes Jahr besuchte uns „Kroko 
– das schlaue Zahnputzkrokodil“ 

und informierte die Kinder über gesunde 
Ernährung, das richtige Zähneputzen und 
motivierte sie für einen Vorsorge-Zahn-
arztbesuch.

In einer Gruppe wurde während der Fa-
schingszeit eine Pyjama-Party gefeiert.

Der Höhepunkt der närrischen Zeit wird 
das Faschingsfest am Faschingsdienstag 
am Vormittag sein.
Danach, man erkennt es bereits jetzt am 
Vogelgezwitscher und der Helligkeit in 
den frühen Morgenstunden, geht es wei-
ter und der Fokus und die Vermittlung des 
Brauchtums im Kindergarten widmet sich 
dem Frühlingserwachen und der Oster-
zeit. 

Daniela Amon

Haupstraße 36
3420 Kritzendorf 
www.tischler.co.at
offi  ce@tischler.co.at
T: +43 664 432 75 32 

Wohnungseinrichtungen aller Art

Restaurierungen 

Küchen, Schlaf-, Wohn- und Badezimmer

auch Kleinstreparaturen

Stiegen und Böden

Türen und FensterCCHYTILC
Tischlerei

CCHYTILC
Tischlerei

Unsere Ortsvorsteherin sorgte mit dem 
Nikolaus für leuchtende Kinderaugen

Vom 5. bis 7. Dezember verwandelte 
sich der Vitusplatz unter dem Motto 

„Weihnachten in Kritzendorf“ in einen 
stimmungsvollen Treffpunkt. Den feierli-
chen Auftakt machten die Kinder der PVS 
(Private Volksschule) am Freitag, deren 
Gesang die Besucher des Adventmarkts 
begeisterte. Ein besonderes Highlight 
fand am Samstag im Vitussaal statt: Dank 
der Initiative einiger engagierter Damen 
konnte der Nikolaus wieder Kinder be-
schenken  – ein Ereignis, das für leuchten-
de Kinderaugen und große Begeisterung 
sorgte.

Punsch und Kulinarik
Während an allen drei Tagen Kulinarik 
und Punsch für das leibliche Wohl sorg-
ten, setzten die Musikschule Klosterneu-
burg am Samstag und ein barockes Cem-
balo-Konzert in der Kirche am Sonntag 
musikalische Glanzpunkte. Ein Zeichen 
der Nächstenliebe setzte zudem das Be-
nefizkonzert „Lametta Deluxe“ am 13. 
Dezember zugunsten der Kindersozialhil-
fe St. Martin.

Abseits der großen Events prägten tägli-
che Adventfenster und herzliche Begeg-
nungen  – von der Feuerwehrjugend bis 
zu den Seniorentreffen – das Dorfleben. 
Kritzendorf feierte so eine lebendige Vor-
weihnachtszeit, die den Gemeinschafts-
geist spürbar machte.

Gerhard Muggenhuber

Kritzendorfer Adventzauber: 
Ein Dorf rückt zusammen

3400 Klosterneuburg
Martinstraße 151

Tel. 0664 / 89 43 561
 office@tischlerei-groessing.at

Baumschnitt 
Brennholz

Erdbau

Tischlerei
Grössing
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Buntes Treiben in Höflein

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

Liebe Höfleinerinnen und Höfleiner,
Kritzendorferinnen und Kritzendorfer!

Kommentar

	 Das neue Jahr haben wir Höfleiner 	
	 mit einem wunderschönen Fa-
schingsumzug begangen und so schon 
Farbe ins Leben gebracht. Ich möchte 
allen recht herzlich danken, dass dieser 
Faschingsumzug so großartig wurde.
Die ersten Frühlingsblüher kommen bald 
und wir werden so wieder viel Freude 
am Draußen erleben.
Viele Höfleinerinnen und Höfleiner wer-
den auch heuer wieder ihre Grüninseln 
vor den Häusern betreuen und so Höf-
lein noch schöner und bunter machen. 
Betreuen auch Sie eine Grüninsel und 
melden Sie sich bei mir, um in Absprache 
mit der Gemeinde Höflein zum Blühen 
zu bringen. Auf ein schönes neues Jahr 
unter dem Motto „Blumen ins Dorf“, 
wir machen Höflein schön, freue
ich mich schon sehr.

Ortsvorsteherin Helga Fucac
helga.fucac@gmail.com; 0650/998 39 69 “

Helga Fucac
Ortsvorsteherin
Höflein 
an der Donau

Der letzte Faschingsumzug war 2013 
und es wurde daher höchste Zeit, 

das bunte Treiben durch Höflein wieder 
zu veranstalten. Die Vereine (Dorfver-
ein, Feuerwehr, Naturfreunde) und viele 
Einzelgruppen nahmen an dem wunder-
schönen Faschingsumzug teil. An zwei 
Stationen (bei Kargl Brigitte und bei den 
Scheichensteins), sowie dann bei der Feu-
erwehr gab es Stärkung durch die besten 
Krapfen unserer Bäckerei Rest und be-
reitgestellten Getränken. Kurz vor dem 
ersten Zwischenstopp konnten rund 180 
Personen gezählt werden, welche mit und 
ohne Verkleidung bei dem fröhlichen Trei-
ben mit dabei waren. Beim Ausklang im 
Feuerwehrhaus kamen dank der hervor-
ragenden Bewirtung der Feuerwehrka-
meradinnen und -kameraden auch alle auf 
ihre Kosten. Der Dorfverein dankt allen 
für die rege Teilnahme.           Helga Fucac
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of „Fröhlicher Ausklang im Feurwehrhaus und Andrang auf die beliebten Krapfen der Bäckerei Rest

Helga und Alexander Fucac, Dagmar und 
Christian Prax sowie Dorfwirtin Elisabeth 
Kutscha hatten Spaß

Für musikalische Unterhaltung (und medizini-
sche Betreuung) sorgten Karl Schmid-Wilches 
und Dorfarzt Richard Ehrentraut

Gery Seidl: Vom Kabarett auf die 
Leinwand – und geerdet geblieben

Gery Seidl hat es wieder getan: Men-
schen zum Lachen gebracht, berührt 

und überrascht. Mit seinem ersten Kino-
film „Aufputzt is“ ist dem erfolgreichen 
Kabarettisten ein bemerkenswerter 
Schritt gelungen – einer, der zeigt, dass 
Humor, Herz und Bodenständigkeit auch 
auf der großen Leinwand perfekt zusam-
menspielen.

Verwurzelt in Höflein
Trotz ausverkaufter Kabarettsäle und 
zahlreicher Projekte ist Gery Seidl seiner 
Heimat stets treu geblieben. Aufgewach-
sen in Höflein, im Elternhaus, schätzt er 
bis heute genau das, was ihm seine Kar-
riere allein nicht geben kann: Ruhe, Weite 
und Erdung. „Das Land gibt mir die Auszeit, 
die ich zwischen den vielen Auftritten brau­
che“, lässt er durchblicken. Ein Umzug war 
für ihn – trotz beruflicher Möglichkeiten 
– nie wirklich Thema. Seine Kindheit am 
Land empfindet er rückblickend als gro-
ßes Geschenk.
Ein besonderer Rückzugsort ist für ihn 
der Spazierweg von Höflein nach Ha-
dersfeld. Gemeinsam mit seinem Hund 
genießt er dort die Stille, die frische Luft 
und den weiten Blick über das Tullnerfeld 
– ein Platz, an dem Gedanken fließen und 
neue Ideen entstehen dürfen.

Engagement mit Herz 
Was Gery Seidl neben Bühne und Ka-
mera besonders wichtig ist, zeigt sich in 
seinem langjährigen Engagement für den 
Lichtblickhof auf der Baumgartnerhöhe. 
Das Projekt, das schwer kranken Kin-
dern durch tiergestützte Therapie Licht-
blicke schenkt, liegt ihm sehr am Herzen. 

„Kinder und Pferde – das ist eine besondere 
Verbindung“, sagt Seidl, der großen Wert 
darauf legt, dass Hilfe auch wirklich dort 
ankommt, wo sie gebraucht wird.

Aufputzt is‘ – Gery Seidls erster 
Film mit viel Herz und Humor
Mit „Aufputzt is“ wagte Gery Seidl erst-
mals den Schritt auf die Kinoleinwand 
– und das mit großem Erfolg. Der Weih-
nachtsfilm erzählt mit viel Humor die Ge-
schichte eines Mannes, der die Festvorbe-
reitungen selbst in die Hand nimmt und 
dabei an den eigenen Ansprüchen schei-
tert. Eine pointierte, lebensnahe Erzäh-
lung mit hohem Wiedererkennungswert.
Musik als Ergänzung – Parallel zum Film 
veröffentlichte Gery Seidl die Weih-
nachtssingle „Klingelingeling“, entstan-
den in Zusammenarbeit mit Christian 
Kolonovits, der auch die Filmmusik zu 
„Aufputzt is“ komponierte. Die kreative 
Zusammenarbeit beschreibt Seidl als äu-
ßerst bereichernd. Da er selbst Songtexte 
schreibt, war die Single eine konsequente 
Ergänzung zum Film – weitere musikali-

sche Projekte sind nicht ausgeschlossen.
Der Film hat beim Kabarettisten Lust auf 
mehr gemacht. Ideen für weitere Projekte 
gibt es bereits – auch wenn Seidl betont, 
dass Filmproduktion eine ganz andere Di-
mension an Aufwand und Verantwortung 
mit sich bringt.

Gabi Krieger-Wolf

N B&ah        ekannt

Gery Seidl am Lichtblickhof, den er aus Über-
zeugung unterstützt

Gery Seidl bei der Premiere mit Marlene Morreis, Mia Plamberger und Heinz Marecek



17Ausgabe_1_202616   
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

„SCHEICHIS“ Kulturspaziergang Uhrenmuseum

Bei Kälte war der 
Besuch am 14. 

Jänner im Uhrenmu-
seum sehr angenehm. 
Klein und fein und 
doch wertvoll warte-
ten Uhren und deren 
Geschichte in drei 
Stockwerken darauf, 
erforscht zu werden. 
Es war ein Ort, wo 
Zeit eine zentrale 
Rolle spielt und die 
Zeit immer zu wenig ist. Daran ein gemütliches Ausklingen in der 
Confiserie Aida.

Generalversammlung

Fast könnte man sagen „was gibt es Neues“. Nachdem unse-
re Rechnungsprüfer sich am 31. Jänner von der ordentlichen 

Abrechnung der Aktivitäten 2025 bei der Überprüfung der Kassa 
überzeugten, wurden der Kassier und der Vorstand entlastet.
Unsere Mitglieder und Interessierten konnten sich bei der jähr-
lichen Generalversammlung über das Programm des Jahres 2026 
informieren, Termine und Themenschwerpunkte, wie unsere 20 
Jahr Feier im August oder unsere Ausflüge wurden vorgestellt. 
Eventuelle Fragen dazu konnten gleich vor Ort gestellt werden.

Programm März

12.3.2026 AUSFLUG Schmelzende Schönheiten

Ein Tag ganz im Zeichen von Kunst und Genuss. In der gläsernen 
Burg können wir die Materie Glas auf eine ganz besondere Art 

entdecken. Das große Finale erwartet alle dann in der verführeri-
schen Welt der Schokolade bei der CONFISERIE HAINDL.

17.3.2026 Kulturspaziergang Zentralfriedhof-Ehrengräber 

Wie war das damals mit dem 
Sterben und welche Persön-

lichkeiten ruhen hier? Geschichte und 
Geschichten warten darauf, gehört zu 
werden. Anmeldung erbeten.
 
Auskunft und Reservierungen 
bei Erika Scheichenstein unter 
Tel: 0699 11314477 oder 
kulturverein@hoefleindonau.at

Ortsvorsteherin Helga Fucac lud wie jedes Jahr am 6. Jän-
ner in den Höfleiner Kindergarten zum traditionellen 

Neujahrsempfang. Zu Besuch waren Bürgermeister Christoph 
Kaufmann, Stadtrat Leopold Spitzbart und Pfarrer Reinhard 
Schandl. Stefan Porstner von der Pfarre Höflein kam mit den 
Sternsingern. Alle freuten sich auf das neue Jahr anzustoßen und 
es konnten gute Gespräche mit dem Bürgermeister und der 
Orstvorsteherin geführt werden.

Am 6. und 7.12.2025 hatte der Dorfverein seinen Punschstand 
am Dorfplatz und da besuchte uns auch der Nikolo, welcher 

Geschenke an die Kinder ver-
teilte. Das Team vom Dorfver-
ein lud zu Punsch, Glühwein, 
Gulasch und Waffeln. Weiters 
gab es erstmals selbstgemach-
te Lebkuchenherzen, welche 
großen Anklang fanden. Auf 
Grund der großen Besucher-
zahl konnte der Feuerwehr 
Höflein eine Spende in der 
Höhe von € 600,00 für neue 
Ausrüstung übergeben wer-
den. Der Dorfverein dankt für 
die Teilnahme so vieler Gäste 
aus Höflein, Kritzendorf und 
Klosterneuburg. Wir freuen 
uns schon auf ein Wiederse-
hen im kommenden Jahr.

Kurz vor Weihnachten bekam die Stiege von der Silbersee-
straße zum Haserlberg eine neue solarbetriebene Beleuch-

tung. Die Anrainer freuen sich, nun endlich sicherer die Stiegen 
zu betreten. Ein Dank an die Stadtgemeinde für die Umsetzung 
dieses Projektes.

Neujahrsempfang Punschsstand Dorfverein

Neue Solarlampe

mietlager.at
0224338639rent your place

CONTAINER
SELFSTORAGE zu 
DISKONT-Preisen

3424 Zeiselmauer Gewerbepark Ost
2104 Spillern Wiener Straße 200

Rund um die Uhr.

Jeden Tag im Jahr. 

Zugang zu Ihrem 

Mietobjekt!

Kulturelle Veranstaltungen und Ausflüge
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Am 26. Dezember wurde wir zu einem Öltreiben im Bereich 
der Donau alarmiert. In weiterer Folge standen mehrere 

Feuerwehren im Einsatz, darunter die Feuerwehren Korneuburg, 
Kritzendorf und Klosterneuburg sowie Höflein an der Donau. 
Dank des koordinierten Zusammenwirkens konnte die Situation 
professionell abgearbeitet werden.

Am 23. Jänner wurde die Freiwillige Feuerwehr Höflein an 
der Donau zu einem Verkehrsunfall mit mehreren PKW‘s 

auf der Hauptstraße alarmiert. Rasch war ersichtlich, dass es sich 
um ein größeres Schadensereignis handelte. Aufgrund des Scha-
denbildes wurden die FF Kritzendorf und die FF Hadersfeld zur 
Unterstützung alarmiert. 

Alle fünf Jahre finden bei den Freiwilligen Feuerwehren in Nie-
derösterreich die Wahlen statt – so auch am vergangenen 

Sonntag bei der Freiwilligen Feuerwehr Höflein an der Donau.
Unter der Wahlleitung vom Bürgermeister wurde das bewährte 
Kommando erneut bestätigt. Zum Kommandanten wurde wieder 
OBI Norbert Kerschbaum gewählt, BI Herbert König übernimmt 
weiterhin die Funktion des Kommandant-Stellvertreters. Als Lei-
ter des Verwaltungsdienstes wurde für eine weitere Funktionspe-
riode V Andreas Stanek bestimmt.
Damit bleibt das Führungsteam der Feuerwehr für die kommen-
den Jahre unverändert. Das neu bestätigte Kommando bedankte 
sich im Anschluss an die Wahl herzlich für das entgegengebrachte 
Vertrauen der Kameradinnen und Kameraden und freut sich auf 
die gemeinsame Arbeit in den nächsten Jahren.

Das Gesangstudio Höflein veranstaltet am Sonntag, 12. April 
um 16 Uhr in der Schulgasse 9 einen Klassenabend unter 

der Devise Lieder zur Frühlingserwachen unter der Leitung von 
Maria Bisso. Sitzplatzreservierung unter 0660 523 71 81.

Neuwahl der FF-Höflein

Einsätze der FF-Höflein

Frühlingserwachen

 
 

 

OOSSTTEERRDDEEKKOO--   

FFLLOOHHMMAARRKKTT  
 

Oster-Deko, 
kleine Geschenke, Kerzen,… 

KKIINNDDEERRSSPPIIEELLZZEEUUGG  
 

22. März 
11 – 1530 Uhr 
im Höfleiner Pfarrhof 

 
 Kaffee und Kuchen 

WinterSonnwendfeier

Am 20. Dezember wurde wie jedes 
Jahr die Wintersonnwende gemein-

sam mit der Höfleiner Bevölkerung ge-
feiert. Für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt: Klassischer Glühwein, Kinder-
punsch sowie – heuer erstmals – ein 
eigens kreierter Feuerwehrpunsch fan-
den großen Anklang. Im Versorgungszelt 
wurden wieder zahlreiche Köstlichkei-
ten angeboten. Neben Kotelettsemmeln, 
Würsteln, Fleischlaberln und frischen Waffeln waren vor allem 
die neuen Ofenerdäpfel mit verschiedenen Toppings der absolu-
te Publikumsliebling und schnell sehr gefragt.

P & PGartenserviceGartenservice
                                     genau mein Ding

Zuverlässig.
Schnell.
Sauber.

	 • Gartenpflege und -service
	 • Grabarbeiten für 
		  Gartenteiche und Biotope
	 • Gehwegsanierungen
	 • Zäune uns Sichtschutz

Ihre Freizeit in einem gepflegten Garten. 
Wir sorgen dafür!

Christoph Ponzer
 0660 82 98 908
P.Pgartenservice@gmx.at

Gartenservice – zuverlässlich, schnell und sauber

Der gebürtige Höfleiner Christoph Ponzer hat sich in diesem 
Jahr selbstständig gemacht und erfüllt sich damit einen lang 

gehegten Traum. Mit viel Engagement und fundierter Erfahrung 
bietet der Jungunternehmer ab sofort professionelle Dienstleis-
tungen rund um Gartenpflege und Gartengestaltung an.
Seine Leidenschaft für die Arbeit im Grünen entdeckte Ponzer 
schon früh. Über viele Jahre hinweg sammelte er praktische 
Erfahrung – unter anderem im Betrieb seines Onkels Gerhard 
Ponzer. Dort eignete er sich umfassendes Fachwissen und hand-
werkliches Können an, das nun die Basis seines eigenen Unter-
nehmens bildet.

Vielfältiges Angebot für Haus und Garten
Zum Leistungsspektrum von Christoph Ponzer zählt die fachge-
rechte Gartenpflege ebenso wie die Neuanlage und Sanierung 
von Gehwegen. Dank eines eigenen Baggers sowie diverser Erd-
bewegungsmaschinen sind auch größere Projekte problemlos 
umsetzbar. Dazu gehören etwa Teichgrabungen oder die Gestal-
tung naturnaher Biotope.
Auch im Bereich Einfriedungen bietet der Jungunternehmer in-
dividuelle Lösungen: Gartenzäune und Sichtschutzelemente aus 
Holz oder Aluminium werden fachgerecht geplant und mon-
tiert. Wer seinen Außenbereich zusätzlich aufwerten möchte, 
ist ebenfalls an der richtigen Adresse – Terrassenüberdachungen 
oder Pergolen werden nach Kundenwunsch umgesetzt.
Darüber hinaus umfasst das Angebot stabile und geräumige Ge-
räteschuppen, die für Ordnung und Stauraum im Garten sorgen.

Regional verwurzelt, persönlich engagiert
Mit seiner Selbstständigkeit setzt Christoph Ponzer auf Qualität, 
persönliche Beratung und zuverlässige Umsetzung. Als gebür-
tiger Höfleiner liegt ihm die Betreuung seiner Kundinnen und 
Kunden in der Region besonders am Herzen.
Mit Fachkompetenz, moderner Ausstattung und großer Leiden-
schaft für die Gartenarbeit startet der Jungunternehmer mo-
tiviert in seine erste Saison – und bringt frischen Wind in die 
heimischen Gärten.
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Gemeinsam Gutes tun
Spenden aus Punschstand für Menschen in Not

Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf und Direktorin Mag. Ruth Nadbath bei 
einem Häferl Punsch im Gespräch mit den Bewohnerinnen
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Der Punschstand im Hofgarten der Barmherzigen Brüder 
Kritzendorf war nicht nur ein stimmungsvoller Treffpunkt 

für Bewohner:innen, Mitarbeitende und Besucher sondern auch 
ein starkes Zeichen gelebter Solidarität. Dank der großen Spen-
denbereitschaft aller Beteiligten konnte ein Erlös von € 1.181,53 
erzielt werden.
Dieser Betrag kommt Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zugu-
te, die sich derzeit in einer akuten Notlage befinden. Damit zeigt 
sich einmal mehr, wie wertvoll Zusammenhalt und gegenseitige 
Unterstützung in unserer Gemeinschaft sind.

Familienspende für Menschen aus Kritzendorf
Darüber hinaus hat Direktorin Mag. Ruth Nadbath auch in die-
sem Jahr wieder eine Familienspende in der Höhe von € 1.000 
vom Konvent der Barmherzigen Brüder Kritzendorf überreicht. 
Die Spende wurde an die Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf weiter-
gegeben und unterstützt Menschen und Familien aus Kritzen-
dorf, die unverschuldet in Not geraten sind.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Spenderinnen und Spen-
dern sowie allen Mitwirkenden. Durch dieses gemeinsame Enga-
gement konnte ein wertvoller Beitrag geleistet und echte Hilfe 
dort ermöglicht werden, wo sie dringend gebraucht wird.     

Robert Walenta

SALON HANS
Damen & Herrenfriseur

3420 Kritzendorf | Hauptstraße 131
T: 02243 / 24 412 | www.salonhans.at

Unsere Öffnungszeiten 
Dienstag, Donnerstag 

und Freitag:
8:30 – 12:00 Uhr 

und 13:00 – 18:00

Samstag 8:30 – 12:00 Uhr

Montag und Mittwoch Ruhetag

Wir Gratulieren!
100 Jahre Ilse Thumfort

Am 5. Februar feierte Ilse Thumfort ihren 100. Geburtstag 
im Pflegeheim Barmherzige Brüder in Kritzendorf. Es gra-

tulierten (im Bild von links) Daniela Sobitschka, Anna Debosz, 
Bezirkshauptmann Mag. Andreas Riemer,  Direktorin Mag. Ruth 
Nabath, Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf, Carola Scheuch, Loveth 
Osazee und Bürgermeister Christoph Kaufmann. Sitzend die 
Jubilarin mit ihrer Tochter Ilse Simhandl-Thumfort.
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Die nächste Ausgabe 
„unser Kritzendorf & Höflein“ 

erscheint wieder am 20. April 2026 
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist 

der 10. April 2026
redaktion@unserkritzendorf.at

Telefon: 0650 – 28 926 00

20. FEBRUAR BIS  3. APRIL 2026
Jeweils Freitag,  12:00 bis 14:00 Uhr

Festsaal, Saal 2, 
Hauptstraße 20, 3420 Kritzendorf

FASTENSUPPE 
BEWUSST
GEMEINSAM
In der Fastenzeit laden wir herzlich zur gemeinsamen Fastensuppe ein!

Die Suppen werden jede Woche von einem anderen Wohnbereich, den Therapien sowie der Seniorenbetreu-
ung gemeinsam mit der Diätologin zubereitet. 
 
GEGEN EINE FREIWILLIGE SPENDE 
Der gesamte Erlös kommt einem sozialen Projekt zugute. 
 
Kommen Sie vorbei, genießen Sie eine wärmende Suppe und unterstützen Sie mit Ihrer Spende 
einen guten Zweck.
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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StB Christiane Huber, MBA
3400 Klosterneuburg, Aufeldgasse 58

Tel. 02243-25402
Mail: office@kaindl-steuerberatung.at
       www.kaindl-steuerberatung.at

S Tunser
teuer  ipp

Christiane Huber, MBA
Steuerberaterin und 
Wirtschaftstreuhänderin

Anfang Dezember 2025 (Weihnachtsgeschenk? 😊) wurde 
ein Paket zu einem umfassenden Abbau der Bürokratie in 

Österreich vorgestellt. Einige der Punkte, die sich vor allem für 
Unternehmer: innen ändern sollen, dürfen wir hier vorstellen:
Mit insgesamt 113 Maßnahmen will die Bundesregierung bü-
rokratische Hürden im Wirtschaftsleben abbauen. Ziel ist es, 
Verwaltungsverfahren zu vereinfachen, zu digitalisieren und 
Betriebe spürbar zu entlasten.
Für Unternehmer besonders relevant ist die geplante Anhe-
bung der Buchführungsgrenzen: Nach dem UGB sollen diese 
künftig bei 1 Mio. bzw. 1,5 Mio. Euro liegen, nach der BAO bei 
1 Mio. Euro. Dadurch würden weniger Betriebe in die dop-
pelte Buchhaltung fallen. Auch die Meldepflicht gemäß § 109a 
EStG soll durch eine höhere Betragsgrenze entschärft werden, 
was insbesondere Klein- und Mittelbetriebe administrativ ent-
lasten könnte.
Im Gebührenrecht sind Pauschalsätze sowie moderne digitale 
Eingabemasken und Schnittstellen vorgesehen. Zudem soll die 
elektronische Archivierung grundsätzlich ausreichen; Papiero-
riginale wären nur noch in Ausnahmefällen erforderlich. Das 
würde nicht nur Platz, sondern auch Zeit sparen.
Ein geplanter „One-Stop-Shop“ soll Förderverfahren bündeln 
und transparenter gestalten. Im Bereich der Genehmigungen 
sollen Sachverständigenpools Verfahren beschleunigen, wäh-
rend genehmigungsfreie Betriebsanlagen weiterhin ohne zu-
sätzliche Auflagen möglich bleiben. Auch der rasche Ausbau 
von Photovoltaikanlagen und E-Ladestationen soll erleichtert 
werden.
Für Bürger sind digitale Meldebestätigungen sowie längere 
Prüfintervalle beim Kfz-„Pickerl“ vorgesehen. Gewerbean-
meldungen sollen ab 1.1.2026 mit „GISA Express“ vollstän-
dig digital erfolgen können. Im Firmenbuchverfahren werden 
fremdsprachige Urkunden erleichtert zugelassen.
Ob und in welchem Umfang die Maßnahmen tatsächlich um-
gesetzt werden, bleibt abzuwarten – das angekündigte Entlas-
tungspotenzial ist jedenfalls sehr umfangreich.
Natürlich halten wir Sie auf dem Laufenden!

Ihr KAINDL & Partner Team

Von „Pickerl“ bis Firmenbuch: 
113 Schritte gegen Verwaltungsaufwand

Das vom Künstler Harald Woschitz neu gestalte-
te Fastentuch ist seit Aschermittwoch, den 18.
Februar bis 4. April in der Stiftskirche Kloster-
neuburg zu sehen.

Start ins neue Jahr des 
Kulturverein Kritzendorf

Mit Licht gezeichnet 
– das neue Fastentuch  

Der österreichische Künstler Harald Woschitz gestaltete 
auf Einladung des Stiftes Klosterneuburg für den barocken 

Hochaltar der Stiftskirche ein neues Fastentuch für die österli-
che Bußzeit.
Seit Jahrhunderten gehört das Fastentuch zur liturgischen Tradi-
tion der Kirche. Während der Fastenzeit verhüllt es das Altarbild 
und lädt dazu ein, den Blick neu auszurichten: Weg vom Sicht-
baren, hin zum Wesentlichen. In der Sprache der Kunst eröffnet 
das Fastentuch einen Raum der Stille und der inneren Auseinan-
dersetzung mit der zentralen christlichen Botschaft – über
konfessionelle Grenzen hinweg.
Das Fastentuch von Harald Woschitz basiert auf einer Foto-
grafie – wörtlich „mit Licht gezeichnet“ – und stellt das Motiv 
der Auferstehung in den Mittelpunkt. Es verweist auf die Seelen 
der Vielen, die durch Christi Tod und Auferstehung befreit sind: 

lichtgleiche Gestalten, die aus 
der Dunkelheit aufsteigen und 
dem neuen, ewigen Leben im 
Licht entgegengehen. Die In-
stallation des neu gestalteten 
Fastentuchs für den barocken 
Hochaltar der Stiftskirche ist 
bis Karsamstag, den 4. April, 
im Kirchenraum zu sehen.
Harald Woschitz (geb. 1965) 
lebt und arbeitet in Wien und 
Porto. Er beschäftigt sich seit 
1985 mit Fotografie. In seinen 
meist mehrteiligen konzep-
tuellen Arbeiten, die auch als 
Lichtmalerei oder Bildgedich-
te gelesen werden können, 
begibt er sich auf die Suche 
nach dem, was hinter dem-
Sichtbaren steht.

Stift Klosterneuburg

Der Kulturverein Kritzen-
dorf eröffnete das Jahr 

2026 mit einem mitreißenden 
Konzert im Amtshaus Krit-
zendorf. Nach dem großen 
Erfolg im letzten Jahr startete 
der Verein auch diesmal gleich 
im Januar mit einem musika-
lischen Höhepunkt, der die 
Herzen der Besucher:innen höherschlagen ließ. Ein Abend voller 
Leidenschaft, virtuoser Darbietungen und unvergesslicher Mo-
mente.

Barocke Klangpracht in der Pfarrkirche St. Vitus

Der Kulturverein Kritzen-
dorf lädt in Zusammen-

arbeit mit der Pfarre St. Vitus 
am 21. März um 19:30 Uhr 
zu einem besonderen Abend 
in die Pfarrkirche St. Vitus 
ein. Im Mittelpunkt des Pro-
gramms steht – passend zur 
Fastenzeit – das ergreifende 
Stabat Mater, eines der eindrucksvollsten geistlichen Werke 
der Barockmusik. Die Vertonungen von Antonio Vivaldi und Jo-
hann Sebastian Bach verleihen dem mittelalterlichen Text über 
das Leiden Marias eine bewegende musikalische Tiefe. In ihrer 
eindringlichen Klangsprache verbinden sich Schmerz, Trost und 
Hoffnung zu einem intensiven Hörerlebnis. Gestaltet wird der 
Abend vom Kulturverein Kritzendorf und hochrangigen Musi-
kern, die barocke Vokalmusik mit virtuosen Instrumentalkonzer-
ten vereinen. Eintritt frei, freiwillige Spenden werden erbeten.

„Splits & Circles“ im Amtshaus

Ein Cello, eine Stimme, 
ein Akkordeon – mehr 

braucht es nicht für einen 
ebenso intimen wie klangge-
waltigen Konzertabend. Mit 
dieser bewussten Reduktion 
auf natürliche Klänge verblüfft 
und begeistert das virtuose 
Duo aus Wien seit nunmehr fünf Jahren Publikum und Medien 
gleichermaßen.
Marie Spaemann und Christian Bakanic überschreiten mit ihrem 
Projekt „Splits & Circles“ stilistische Grenzen und erschaffen 
einen unverwechselbaren Sound zwischen Kammermusik, Tango, 
Jazz und Pop. Ihr Debütalbum Metamorphosis wurde 2020 von 
der Kritik gefeiert. Das Magazin Concerto sprach von „einer 
Entdeckungsreise zwischen Kammermusik, Tango, Jazz, Pop und 
vielem mehr“ und würdigte das Werk als „thematisch wie klang-
lich ungemein vielschichtig und farbenprächtig“.
Im Amtshaus Kritzendorf präsentiert das Duo am 11. April um 
19:30 Uhr seine eigenständigen Kompositionen und spannungs-
vollen Klanglandschaften – ein Konzertabend voller Intensität, 
Virtuosität und überraschender musikalischer Wendungen.
Nähere Informationen unter: www.kulturvereinkritzendorf.at

Marinka Brecelj, Gabi Krieger-Wolf

wolf́ s
bikeklinik
WOLFGANG GILLY
Hauptstraße 33
3422 Greifenstein

Tel. +43 676 93 89 667
office@wolfsbikeklinik.com
www.wolfsbikeklinik.com

FAHRRÄDER – E-FAHRRÄDER – FORST- U. GARTENGERÄTE  
BEKLEIDUNG – ZUBEHÖR &  
TUNING  – FACHWERKSTÄTTE
SERVICE & BERATUNG

WBK_Inserat_92x65_2020.indd   1WBK_Inserat_92x65_2020.indd   1 02.02.20   14:1802.02.20   14:18

Für Ihr strahlendes Lächeln!
Michael und Ulrich Schmied

Kritzendorf, Johann Nagl Gasse 2
Telefon: 02243 / 24 497

ordination@zahnschmied.at
www.zahnschmied.at

Foto: H. Woschitz

S E L T E N L A C H
Inhaber:Bernhard Nuding

Tapezierer 
Raumausstatter

Messebau

3400 Klosterneuburg
Albrechtstraße 55 – 57

Telefon: 02243 / 37 994
Mobil: 0699 / 122 438 99

Mail: seltenlach-messebau@gmx.at
www.seltenlach-messebau.at

Böden • Wände• Decken 
Vorhänge • Karniesen • Jalousien 

Plissee • Vorhangstangen

Parkett • Melan • Linoleum
PVC • Teppich
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Öffnungszeiten:
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Wir sind stets um Sie bemüht!

Alkohol schmeckt, keine Frage. Aber gehört er 
zu einer gesunden Ernährung? Eher nicht. 

Wer abnehmen will, muss trotzdem nicht komplett dar-
auf verzichten – wichtig ist nur, dass man bewusst trinkt 

und ein Auge auf die Kalorien hat. Denn Bier, Wein, Schnaps und 
Cocktails können richtig viele Kalorien liefern und beeinflussen, 
wie dein Körper Fett verbrennt.

Was passiert, wenn du Alkohol trinkst?
Sobald der Alkohol im Blut ist, wird er vom Körper zuerst abge-
baut, weil er giftig ist. Solange er verarbeitet wird, „pausiert“ die 
Fettverbrennung ein bisschen. Kohlenhydrate und Eiweiß wer-
den zwar noch verbrannt, aber der Körper konzentriert sich 
erstmal auf den Alkohol. Sobald der Abbau abgeschlossen ist, 
läuft alles wieder normal.
Der Körper schafft ungefähr 0,1–0,15 g Alkohol pro kg Körper-
gewicht pro Stunde. Heißt: Ein Bier oder ein Glas Wein braucht 
bei einer 70-kg-Person etwa 2–3 Stunden, bis alles abgebaut ist. 
Danach geht die Fettverbrennung wieder wie gewohnt weiter.

Kalorien im Überblick
Alkohol liefert rund 7 kcal pro Gramm – fast so viel wie Fett. 
Süße Getränke wie Cocktails oder Alcopops haben noch extra 
Zucker dazu, also noch mehr Kalorien. Hier ein paar Beispiele, 
wie viele Kalorien in typischen Getränken stecken:

Alkoholgehalt	 und Kalorien pro Getränk
	 500 ml Bier	 ca. 20 g	 ca. 240 kcal
	 200 ml trockener Wein	 ca. 19 g	 ca. 140 kcal
	 150 ml Sekt	 ca. 15 g	 ca. 140 kcal
	 2 cl Wodka/Rum/Gin	 ca. 6 g	 ca. 44 kcal
Cocktails wie Piña Colada oder Mai Tai können schon mal 250 
kcal haben – fast wie eine kleine Mahlzeit.

Ein Glas Wein macht nicht automatisch dick
Abnehmen hängt von der Gesamtkalorienbilanz ab, nicht von 
einem einzelnen Drink. Wer die Kalorien vom Alkohol einplant 
und im Defizit bleibt, nimmt trotzdem ab. Problematisch wird es 
erst, wenn Alkohol mit Chips, Snacks oder Fast Food kombiniert 
wird – dann wird’s schnell zu viel. Ein „Bierbauch“ kommt also 
eher von zu viel Essen und zu wenig Bewegung, nicht vom Glas 
Wein allein.

Tipps, um Alkohol ohne Sorgen zu genießen

Ein Glas hier und da:
•	 Kalorien einrechnen (140–240 kcal für Bier oder Wein).
•	 Tagsüber etwas einsparen oder extra bewegen.
•	 Danach kann der Fettabbau ungestört weiterlaufen.

Wenn du mehr trinkst:
•	 Wenig Fett essen, maximal 0,3 g pro kg Körpergewicht.
•	 Kohlenhydrate etwas reduzieren (max. 1,5 g pro kg), 
	 am besten Gemüse.
•	 Eiweiß nicht vergessen: Huhn, Fisch, Magerquark, Eiklar.
•	 Getränke clever wählen: trockene Weine, klare Schnäpse, 
	 zum Mischen Zero-Getränke.
•	 Nur einmal pro Woche, so ein „starker“ Abend 
	 ist kein Dauerzustand.

Fazit
Alkohol stoppt die Fettverbrennung für Stunden – nicht den 
ganzen Tag. Wer auf seine Figur achtet oder Gewicht reduzieren 
möchte, sollte daher den Alkoholkonsum bewusst einschränken, 
kalorienarme Varianten wählen und auf gemixte, süße Drinks 
verzichten.  

Also: genießen ja, übertreiben nein.
Maria König

Alkohol & Abnehmen
was du wirklich wissen solltest

Neueröffnung Tierarztpraxis Philipp T. Amon

Nach langer Planung, etlichen Bauverzögerungen und 
diversen anderen Widrigkeiten und Verzögerungen 

konnten wir Anfang Jänner 2026 endlich die neue Ordination 
in der Aufeldgasse 7, mit Hilfe von Team, Freunden und Familie, 
beziehen.
An allererster Stelle ist wohl der hauseigene Parkplatz zu 
erwähnen, die Parkplatzsuche sollte damit ein Ende haben. 
Zudem ist der Zugang zur Ordination ohne eine einzige Stufe 
zu bewältigen.
Der großzügige, unterteilte Wartebereich bietet, wie auch zuvor, 
gute Möglichkeiten zusammenzusitzen oder sich bewusst zu 
trennen.

Diese Räumlichkeiten haben sich gegenüber der 
alten Praxis verändert:
Der Röntgenraum mit einer modernen leistungsfähigen Rönt
genanlage ist größer als bisher, genauso wie der Operationssaal, 
ein weiterer multifunktionaler Untersuchungs/Behandlungs
raum ist hinzugekommen. Für den Kaffee oder eine Besprechung 
zwischendurch können die Mitarbeiter im Aufenthaltsraum 
zusammentreffen. Für mich als Tierarzt ist jetzt ein Büro/Be
reitschaftsraum vorhanden.

Natürlich bleiben auch viele Dinge gleich:
•	der freundliche Umgang mit Mensch und Tier
•	Tiermedizin mit Herz, Hirn und Verstand
•	weiterhin Terminpraxis um längere Wartezeiten zu vermeiden
•	Ultraschall und Röntgendiagnostik
•	Inhouse-Diagnostik wie Blutbild, Blutchemie, Schnelltests und 

bei Bedarf weitere Diagnostik in Tierspeziallabors in Ö und D
•	Routinefälle wie Halsweh, Bauchweh, Erbrechen, Durchfälle…
•	…und nicht alltägliche Fälle wie: Epilepsie, Morbus Cushing, 

Diabetes, Tumordiagnostik u. Therapie usw.
Wir freuen uns auf ein Eröffnungsfest bei wärmeren Tempera
turen! 
Mehr Infos auf www.tierarzt-amon.at.

Ihr Tierarzt Philipp T. Amon

CCaafféé  ssüüßß  &&  ssaallzziigg    
WWeeiißßeerr  HHooff 

Holzgasse 350 
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr:    8:00 – 13:00 Uhr 
  15:00 – 19:00 Uhr 
Sa, So u. Feiert.:  15:00 – 18:00 Uhr 
Täglich frische Mehlspeisen  
Brötchenservice 
 

Tierarzt Philipp T. Amon
3400 Klosterneuburg, Aufeldgasse 7

02243 / 362 84
mit Herz, Hirn und Verstand eingesetzt:

Interne, Chirurgie, hauseigenes Blutlabor,
digitales Röntgen, Ultraschalluntersuchung......für Ihr Tier!

...weil der persönliche Einsatz zählt!

Notfälle:
0676 / 415 38 90

Ordinationszeiten*:
Mo, Di, Do, Fr: 10-12 und 16-18 Uhr; Mi + Sa: 9-12 Uhr
* Terminpraxis, ausgenommen Futtermittel und Medikamentenabholung
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Da hat uns doch wirklich das begin-
nende Jahr 2026 gezeigt, was der 

Winter so alles kann. „So ein Winter wie 
damals“ ist eine gängige Redensart, die 
aber auch nicht ganz schlüssig erklärt, was 
mit „damals“ eigentlich gemeint ist. Sind 
es die schneereichen und unbedingt ro-
delsicheren Tage der beginnenden Neun-
zehnsechziger Jahre, die Jugenderinnerun-
gen bei mir wecken, oder die Gedanken 
an den Winter 1984/85, der damals ext-
reme Kälte und enorme Schneemassen 
mit sich brachte? Wie auch immer – un-
ser Strombad wurde zunächst mit Schnee 
und dann mit ziemlich herausfordernden 
Glatteisverhältnissen versorgt, was Spa-
ziergängern – mit oder ohne Hund – ge-
wisse Probleme brachte. „Ich habe Spikes 
an den Schuhen“ war die Mitteilung eines 
mir entgegenkommenden Hundefreundes, 
die mich direkt ein wenig neidisch ge-
macht hat. 
Weihnachtszeit und Jahreswechsel haben 
wir im Strombad sehr gemütlich ver-
bracht, das durch die Luft ankommende 

Christkind beim Punschfest vor dem Feu-
erwehrhaus bleibt garantiert bis Ostern 
eine starke Erinnerung. Der Silvesterlärm 
hielt sich in Grenzen, die gute Laune zum 
Glück nicht. 
Derzeit dauern Minusgrade und Nebel 
an. Doch ausgerechnet die Kälte soll laut 
den alten Bauernregeln ein gutes Zeichen 
sein. Der Februar, benannt nach dem rö-
mischen Reinigungsfest Februa, soll, wenn 
er schneereich ist, einen heißen Sommer 
und gute Felderträge verheißen. Zu milde 
Tage hingegen bringen Frost im Frühjahr 
und schaden der Ernte. Ein nasser Februar 
verspricht Fruchtbarkeit, während Nebel 
auf regnerische Tage während des Jahres 
hindeutet. 
Ein alter Name des Februars ist „Hor-
nung“, was aus dem Althochdeutschen 

hergeleitet ist und eigentlich das im Eck 
(Horn) gezeugte Kind, Bastard oder Ban-
kert und deswegen zu kurz Gekommener, 
bedeutet - und das wegen seiner nur 28 
oder 29 Tage. 
Und schon naht der März und mit ihm 
der Frühling. Im Lenzmond – so wurde 
der März früher auch genannt – starten 
Besitzer von Strombadgärten an frost-
freien Tagen schon mit der Arbeit, etwa 
mit dem Rückschnitt von Sommerflieder 
und Obstbäumen, oder machen zumin-
dest schon einmal kleine Aussaaten von 
Paradeisern und Kräutern am Fenster-
brett. Den Nistkasten, sofern vorhanden, 
putzen, das im Winter vielleicht nicht ver-
wendete Fahrrad oder E-Bike herrichten 
und sich auf die Frühlingssonne freuen!

Johanna Sibera

Liebe Strombadler*innen, liebe Kritzendorfer*innen!

Jedes Jahr landet Müll in unseren Wäldern, in unseren Auen und am Donaustrand. 
 Das Hochwasser 2024 hat am Strand  bis heute seine Spuren hinterlassen.  

Vom kleinsten Plastikteil bis zum großen Betonbrocken - es gibt einiges, das weg muss.

Darum fasst euch ein Herz und nehmt euch 
Zeit für die traditionelle 

Müllsammelaktion 
Treffpunkt: 14. März 2026, 13:30 Uhr

neues Vereinshaus des VDK
Es ist schon eine lieb gewordene Tradition. 

Jede/r, der die Aktion tatkräftig unterstützen will, 
ist herzlich willkommen! Müllsäcke werden zur Verfügung gestellt.

Liebe Grüße
Euer VDK-Vorstand-Team

Bankverbindung: ERSTE Bank, Verein Donausiedlung Kritzendorf, AT44 2011 1310 0515 0861, BIC: GIBAATWWXXX, 
www.strombad-kritzendorf-vdk.at , office@strombad-kritzendorf-vdk.at

Starker Winter im Strombad
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Ein ereignisreiches Wintersemester 
geht zu Ende und die Planungen für 

das Sommersemester sind in vollem Gan-
ge! Die Guides und Späher (10-13 Jahre) 
haben im Jänner ein Wochenendlager bei 
uns im Heim verbracht. Im Zuge dieses 
winterlichen Lagers waren die GuSP in 
der Kletterhalle, haben an Spezialabzei-
chen gearbeitet, Knoten gelernt und trotz 
Schnee am offenen Feuer Essen gekocht. 
Am Ende des Lagers konnte man spüren, 
wie gemeinsame Herausforderungen und 
Spaß ein Team enger zusammenschweißt. 
Wir freuen uns schon auf das im Som-
mersemester anstehende Pfingstlager und 
Sommerlager.

Einige unserer Leiter*innen haben die Se-
mesterferien genutzt, um unseren Spiele-
raum zu renovieren und Schalldämmung 
zu installieren. Jahrelang war der Hall ein 
großes Manko an unserem Spieleraum, 
wodurch sowohl Kinder als auch Leiter 
ihn immer weniger gern verwendet ha-
ben. Das ist nun vorbei! Mit Schalldäm-
mung über die gesamte Decke konnten 
wir einen Raum schaffen, in dem wieder 
gern gespielt wird, auch wenns mal lau-
ter wird und somit der Spaß wieder an 
oberster Stelle stehen kann.

Zu guter Letzt dürfen wir eine herzliche 
Einladung zum alljährlichen „Kritzenfest“ 
am Samstag, den 9.5.2026 aussprechen, 
welches wie gewohnt im Pfadfinderheim 
Kritzendorf stattfindet. Es wird Spiel & 
Spaß für alle Altersgruppen geben, Live 

Musik, Kistenklettern, sowie jede Menge 
Essen & Getränke. Wir freuen uns auf ein 
schönes Fest mit Euch Allen!
Unsere Heimstundenzeiten, jew. Freitag:
	 •	 Biber (5-7 Jahre): 16:15 – 17:15
	 •	 Wichtel & Wölflinge (7-10 Jahre): 
		  17:00 – 18:30
	 •	 Guides & Späher (10-13 Jahre): 
		  17:30 – 19:30
	 •	 Caravelles & Explorer (13-16 Jahre): 	
		  18:00 – 20:00
	 •	 Ranger & Rover (16-21 Jahre): 
		  19-30 – 21:00

Pfadfinder*innen Kritzendorf-Höflein 
pfadikrido@gmail.com / kritzendorf.scout.at

Pfadi‘s: Winterlager, Renovierung & Kritzenfest

SUPER
Hyundai

Ist super, bleibt super!
Bei Hyundai gibt es jetzt eine super INSTER Modellauswahl mit super Reichweite 
von bis zu 370 km° (nach WLTP) und einem super Preisvorteil von bis zu € 6.000,-*. Ist das nicht super?

Mehr auf hyundai.at/superbonus

INSTER (42 kWh) ab € 21.390,-* 
oder ab € 149,-* monatlich

Auch als Cross Line, 49 kWh Batterie erhältlich

BONUS: Bis zu € 6.000,-*

*Aktion/Preis (inkl. Hersteller- & Händlerbeteiligung) gültig für Neuwagenkaufverträge bis 31.03.2026 inkl. Zulassung bis 30.06.2026 bzw. solange der Vorrat reicht. Angebot gültig für Privat- und Firmenkunden. Aktion/Preis beinhaltet bis zu € 6.000,- Hyundai Superbonus bestehend aus bis zu € 3.200,- Finanzierungsbonus,  
€ 800,- Versicherungsbonus und bis zu € 2.000,- Hyundai Eintauschbonus. Finanzierungsbonus gültig bei Abschluss einer Leasingfinanzierung über Denzel Leasing GmbH. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-
Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. Eintauschbonus gültig bei Eintausch eines Fahrzeugs, das mind. 6 Monate auf den Käufer zugelassen war. Finanzierungsbonus, Versicherungsbonus und Eintauschbonus sind voneinander unabhängig. Jeder Bonus kann separat in Anspruch
genommen werden, sofern die jeweils geltenden Voraussetzungen erfüllt sind. INSTER Smart Line (R5S41): Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH gem. § 5 VKrG: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt. und aller jeweils gültigen Boni): € 21.390,-, Anzahlung: € 6.417,-, Restwert:
€ 11.674,60, Leasingbearbeitungsentgelt: € 250,- (mitfinanziert), Rechtsgeschäftsgebühr: € 149,26, Provision an Vermittler: € 106,96 (mitfinanziert), Laufzeit: 48 Monate, Laufleistung: 15.000 km p.a., monatliche Rate: € 149,-, Sollzinssatz: 6,49 % p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 7,84 % p.a., Gesamtleasingbetrag: € 14.973,-,
Gesamtbetrag: € 25.393,05. Stromverbrauch: 14,3 - 15,6 kWh/100 km, elektrische Reichweite: bis zu 370 km (49 kWh Batterie). Alle Werte nach WLTP. °Die Reichweite und der Verbrauch können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolabbildungen.

INSTER SUPERBONUS Coop 1.26-Final.indd   1INSTER SUPERBONUS Coop 1.26-Final.indd   1 02.01.26   17:1702.01.26   17:17

3400 KLOSTERNEUBURG • Bachgasse 4 • T: 02243-328 65 
E: klosterneuburg@bennewitz.at 
www.bennewitz-klosterneuburg.hyundai.at
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Frühlingsfest am Schelhammerhof

ÖFFNUNGSZEITEN

www.ocki.at

SONNTAG
11.00 - 17.00 UHR

MONTAG - FREITAG
11.00 - 22.00 UHR

SAMSTAG
exklusiv für Veranstaltungen

Am Sonntag, den 26. April ab 11 Uhr 
findet auch heuer wieder das AUTO-

FREIE Frühlingsfest am Schelhammerhof 
statt. 
Mit einem vielfältigen Programm für Groß 
und Klein wird der Frühling willkommen 
geheißen:
Weine und Säfte aus eigenem Anbau sowie 
Spezialitäten vom Grill und Mehlspeisen 
aus Hadersfeld sorgen für das leibliche 
Wohl. Für die kleinen Gäste gibt es eine 
Strohburg, Kinder Schminken und Pony 
Reiten auf unserer Wiese.

Austropop live
Musikalisch wird ab 15 Uhr Sebastian 
Krieger (Foto unten) im Duo für einen 
schwungvollen Nachmittag sorgen. Für 
den Austropop-Singer-Songwriter ist die-
ser Auftritt etwas ganz Besonderes. Als 
Neo-Kritzendorfer ist es für ihn eine gro-
ße Ehre, genau hier – mitten im Ort und 
bei einem der traditionsreichsten Feste – 
auf der Bühne zu stehen.
Gemeinsam mit seinem langjährigen Mu-
sikerkollegen Ulli Winter präsentiert Se-
bastian Krieger ein Duo-Programm, das 

Austropop-Fans das Herz höherschlagen 
lässt: Neben eigenen Songs stehen Klassi-
ker und Hits von Wolfgang Ambros, Georg 
Danzer, Rainhard Fendrich, STS und vielen 
mehr auf dem Programm – handgemacht, 
authentisch und mit viel Gefühl.
Das detaillierte Programm ist unter 
www.heuriger-vitovec.at nachzulesen.

Gabi Kriegler-Wolf / Sabine Vitovec

Nach vorübergehenden urlaubs- bzw. renovierungsbedingter 
Auszeit Anfang des Jahres freuen sich die Kritzendorfer Gas-

tronomiebetriebe, wieder ihre Gäste verwöhnen zu dürfen:

Café Barmherzige Brüder, Kritzendorf Hauptstraße 20
Täglich von 9:30 - 18 Uhr geöffnet
Reservierungen: 0664 88815204; cafe@bbkritz.at

Donau Riviera im Strombad Kritzendorf
Ab 4. März von 10 bis 22 Uhr
Reservierungen: 02243 28742, donaurestaurantkritzendorf.com

Gasthaus am Silbersee, Kritzendorf, Am Silbersee 1
Seit Februar ab 10:30, Dienstag und Mittwoch Ruhetag
Reservierungen: 02243 24442, www.gasthaus-am-silbersee.at

Gastwirschaft zum Ockermüller, Kritzendorf, Hauptstr. 37
Ab März Sonntag von 11 - 17 Uhr, Montag - Freitag 11 - 22 Uhr
Samstag exklusiv für Veranstaltungen
Reservierungen: 02243 25120, www.ocki.at

Buri‘s, Kritzendorf, Am Durchstich gegenüber Textil Müller
Montag bis Samstag von 10 - 19 Uhr, ab April täglich
0676 465868, Facebook: Buris Buris

Pizza Eck, Kritzendorf, Hauptstraße 133
Täglich von 11 - 21 Uhr, ab April täglich von 11 - 22 Uhr
02243 22939, Facebook: Pizzaeck Kritzendorf

Ab 4. März sind wir wieder für Sie da!  
Wir sagen Danke für Ihr Vertrauen und freuen uns, Sie nach der 
Winterpause wieder bei uns begrüßen zu dürfen.
Freuen Sie sich auf:

	 • Mazedonische & österreichische Fleischspezialitäten
	 • Frische, mediterrane Salate
	 • Leckere vegane Gerichte

Genießen Sie frische Zutaten, köstliche Aromen und herzliche 
Gastfreundschaft – wir können es kaum erwarten, Sie zu ver-
wöhnen!

Familie Offmüller
			     Am Silbersee 1; 3420 Kritzendorf 

Öffnungszeiten: bis 20 Uhr, Montag bis 15 Uhr
Dienstag und Mittwoch Ruhetag
www.gasthaus-am-silbersee.at

Weihnachts-, Firmenfeiern 
Geburtstags-, Familienfeste und 
Veranstaltungen bis 30 Personen
Terminvereinbarung und Informationen unter 02243-24442

Heurigen:

Design & Wein
27.Februar - 1.März

19. - 21. Juni

Ganzjähriger Abhof-Verkauf 
unter +43 67763415169

27.-29. November

9.-11. April
23.-25. April 

 
23.-25. Juli

30.7. - 1. August 

1.-3. Oktober
8.-10. Oktober

12. April 
26. April

26. Juli
2. August

4. Oktober
11. Oktober

Brunch:

Buschenschank Resperger
Termine 2026

BUSCHENSCHANK
RESPERGER

Heurigenkalender
Kunser ritzendorfer

bis  1. 3.:	 Ubl-Schober

6. 3. – 15. 5.:	 Vitovec

14. 3. – 29. 3.:	 Ubl-Doschek*)

19. 3. – 6. 4.:	 Karlsburger-Kreps **)

9. 4. – 12. 4.:	 Resperger

10. 4. – 19. 4.:	 Vitovec

11. 4. – 10. 5.:	 Ubl-Doschek*)

16. 4. – 3. 5.:	 Karlsburger-Kreps **)

17. 4. – 19. 4.:	 Hauerhof 99

23. 4. – 26. 4.:	 Resperger

3. 5. – 10. 5.:	 Ubl-Schober

8. 5. – 17. 5.:	 Vitovec

14. 5. – 31. 5.:	 Karlsburger-Kreps **)

23. 5. – 21. 6.:	 Ubl-Doschek*)

29. 5. – 31. 5.:	 Hauerhof 99

1. 6. – 7. 6.:	 Ubl-Schober

3. 6. – 21. 6.:	 Vitovec

26. 6. – 28. 6.:	 Hauerhof 99

*) UD: Samstag, Sonn- und Feiertag ab 12 Uhr
**) Karlsburger-Kreps: NEU Montag Ruhetag

Weinbau und Buschenschank
	 Kritzendorf, Flexleitengasse 4
	 0664 422 4710, www.flexleitenhof.at
	 facebook.com/flexleitenhof

Wir haben für Sie ausgesteckt:
19. März – 6. April und 14. – 31. Mai
tägl. ab 16 Uhr So u. Fei ab 13 Uhr (Mo Ruhet.)
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Ein neuer Verein wurde gegründet: Kritzendorf hilft
der passende Rahmen für die Kritzendorfer Adventfenster

Wir gestalten moderne, 
benutzerfreundliche Websites, 

die Ihre Marke stärken 
und Ihre Ziele erreichen. 

Kontaktieren Sie uns 
für maßgeschneiderte Lösungen!

3420 Kritzendorf | Hauptstrasse 171
T: 0699 1 460 55 73 | E: office@piso.at

www.piso.at

Professionelles Webdesign für Ihren Erfolg! 

Die Adventfenster sind aus dem vorweihnachtlichen Treiben 
in unserem Ort nicht mehr wegzudenken. Seit dem im Jahr 

2018 von Claudia Karlsburger initiierten Start sind die Advent-
fenster zu einem beliebten Fixpunkt im Advent geworden. Gerne 
trifft man sich in der Nachbarschaft zu kulinarischen und kulturel-
len Genüssen, auch tierische Highlights sind dabei.

Im Herbst 2025 haben sich einige beherzte Teilnehmer der Ad-
ventfenster zusammengetan und den Verein „Kritzendorf hilft“ 
gegründet, um den Adventfenstern den passenden Rahmen zu 
geben. Und es sind auch weitere Ideen zur Unterstützung be-
dürftiger Menschen in unserem Ort im Entstehen. 

Der Vorstand:
Nicolaus Piso – Obmann
Claudia Karlsburger – Obmann Stellvertr.
Heidi Kröss – Schriftführer
Hertha Kritsch – Schriftführer Stellvertr.
Caroline Kröss – Kassierin
Fritz Huber – Kassier-Stellvertreter
Mit den Einnahmen der vergangenen Jahre konnten wir im Ok-
tober 2025 eine Familie unterstützen, deren Leben sich durch 
einen tragischen Unfall von heute auf morgen verändert hat. Vie-
len Dank an Ingrid Pollauf für die Freigabe dieses großzügigen 
Betrages für die betroffene Familie!

Kurz vor dem heiligen Abend konnten wir bereits aus den Ein-
nahmen der Adventfenster 2025 zwei betagten Personen aus 
dem Ort mit einem Einkaufsgutschein eine große Freude be-
reiten.

Rekordspendenergebnis
Im Advent 2025 sind Spenden in der Höhe von € 5.205,– her-
eingekommen. Das ist ein Rekordergebnis für die Adventfenster.
Bitte helfen Sie uns beim Verteilen der Mittel! Oftmals melden 
sich betroffene Personen nicht selbst. Daher bitten wir alle 
Kritzendorfer, aufmerksam auf ihr Umfeld zu achten und an uns 
heranzutreten, wenn Hilfe benötigt wird. Dies ist möglich unter: 
hilfe@krido.at
Ganz herzlich möchte ich mich bei allen Teilnehmern für ihre 
Mühe und ihren Einsatz bedanken, und selbstverständlich auch bei 
den Besuchern der Adventfenster, für ihre zahlreichen Spenden.
Anmeldungen für die Adventfenster 2026 unter:
Claudia.karlsburger@flexleitenhof.at  oder0664 422 4710

Claudia Karlsburger

2. 12.:  Distelblüten singen bei Speis und Trank

8. 12.:  Cocktailmix bei OV Ingrid Pollauf

4. 12.:  Kunst & Kulinarik bei Fam. Walka/Rath

16. 12.:  Adventschmankerln bei Familie Vitovec

Impressionen von den Kritzendorfer Adventfenstern ’25

das Gründungskomitee des neuen Vereines „Kritzendorf hilft“ (von links).:
Heidi Kröss, Cynthia Kirchhauer-Cudy, Nicolaus Piso, Caroline Kröss,
Claudia Karlsburger, Hertha Kritsch, Friedrich Huber und Brigitte Piso

1. 12.:  Toast und Buchteln beim Resperger

6. 12.:  Ribiselhaus Hans & Elaine Matzinger

9 12.:  Barockmusik im Katharinenhof 10 12.:  Adventlesung beim Winzer Peter Pscheidt

7. 12.:  
Advent am 
Bonniehof, 
Familie 
Piso

5. 12.:  
Nikolaus 
bei 
Familie 
Kröss

11 12.:  Mühlviertler Weihnachten, Fam. Hauser 13 12.:  Punsch & Gulasch bei Familie Kisely

12. 12.:  
Isabella 
Farkasch
liest aus 
ihren Mär-
chen

14 12.:  Ponyreiten bei der Familie Huber

15. 12.:  
Würstel 
auf 
Feuerschale, 
Familie 
Klingel-
brunner

17. 12.:  Werihnachtslieder am Flexleitenhof

20. 12.:  Weihnachtscountdown bei Hontsch & Boresch

18 12.:  Köstlichkeiten in der Au, Fam. Graser Konsel

21. 12.:  Sängerrunde am Flexleitenhof

19. 12.:  Nordische Weihnachten, Herta & Klaus Kritsch

22. 12.:  Advent im Heurigenstüberl bei Ubl-Schober

Regional, unabhängig und professionell.

Erhalt
der Herstellergarantie 
Egal welches Modell - egal welche Marke

Kfz-Zweirad Friedrich Huber GmbH 
Inkustraße 11 | 3400 Klosterneuburg

Tel.: 02243 26 90 9 | E-mail: office@friedrich-huber.at



ÖFFNUNGSZEITEN UNSERER FILIALEN
Wien: 	 Montag – Freitag:	 09:00 – 18:00
	 Samstag: 	 09:00 – 17:00
Wels: 	 Mittwoch – Freitag: 	 09:00 – 18:00
	 Samstag: 	 09:00 – 14:00
Innsbruck: 	 Dienstag – Freitag:	 09:00 – 12:00
	                         und 	 13:30 – 17:30
Bruck/Leitha: Montag – Freitag: 	 09:00 – 18:00
	 Samstag: 	 09:00 – 17:00
Wieselburg: 	 Montag: 	 08:30 – 17:00
	 Dienstag – Samstag:	08:30 – 12:00

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN IN KRITZENDORF:	Montag – Freitag	 09:00 – 18:00
		  Samstag	 09:00 – 17:00

NEUES MÄSER PORZELLAN 
nur € 6,-/kg

Riesen Auswahl an OSTER-DEKO 
zu unschlagbaren Textil Müller Preisen

HAND- UND BADETÜCHER AUS FROTTEE  
nur € 9,00 / kg

MÄSER - HAUSHALTSARTIKEL
zu unschlagbaren Textil Müller Preisen

DOPPLER GARTENMÖBELAUFLAGEN
Riesenposten an Nieder- und Hochlehner, 
Relax- und Rollliegenauflagen, Sitzkissen, 

Palettenkissen etc…


